
Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

Regierungspräsidium Tübingen 
Die Schulen im Regierungsbezirk Tübingen 
sind bereit für das neue Schuljahr 
Lehrereinstellung leicht über dem Vorjahres-Niveau 
Örtliche Engpässe in der Unterrichtsversorgung 
Sprachförderung für Zuwanderer und Flüchtlinge wird 
ausgebaut 
Schülerentwicklung zum Schuljahr 2018/19 
Im kommenden Schuljahr 2018/19 werden an den öffentlichen 
Schulen im Regierungsbezirk Tübingen 229.070 Schülerinnen 
und Schüler von 19.178 Lehrerinnen und Lehrern unterrichtet. 
In den Grundschulen werden 62.157 Schüler erwartet (2017/18: 
61.982), in den Werkreal- und Hauptschulen 8.899 (2017/18: 
10.769), in den Realschulen 30.824 (2017/18: 31.440), in den 
Gemeinschaftsschulen 16.129 (2017/18: 13.725), in den Son-
derpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren 5.089 
(2017/18: 4.910) und an den allgemein bildenden Gymnasi-
en 44.262 (2017/18: 45.078). An den Beruflichen Schulen im 
Regierungsbezirk rechnet das Regierungspräsidium Tübingen 
mit 61.710 Schülern (2017/18: 62.811). 
Gegenüber dem Vorjahr (2017/18: 230.715) bedeutet das 
einen leichten Rückgang der Gesamtschülerzahl um 0,7 %. 
In den Grundschulen und an den Sonderpädagogischen Bil-
dungs- und Beratungszentren ist die Schülerzahl geringfügig 
angestiegen. Die im Aufbau befindlichen Gemeinschaftsschu-
len können ihre Schülerzahl im Vergleich zum Vorjahr steigern 
(2017/18: 13.725; + 17 %). Die Eingangsklassen der Gemein-
schaftsschulen (Klasse 5) in drei Landkreisen verzeichnen ei-
nen deutlichen Anstieg der Anmeldungen, so dass insgesamt 
die Schülerzahl in den Eingangsklassen von 2.675 auf 2.844 
Schülerinnen und Schüler (+ 6,3 %) steigt. 
Lehrereinstellung zum Schuljahr 2018/19 
Die Zahl der Neueinstellungen bei den Lehrerinnen und Leh-
rern ist mit 682 neuen Beschäftigungsverhältnissen nach wie 
vor auf einem hohen Niveau (Vorjahr 2017: 654). Im Bereich 
der öffentlichen Grundschulen und Primarstufen der Gemein-
schaftsschulen sind 182, an Haupt- und Werkrealschulen 17, 
an Gemeinschaftsschulen (Sekundarstufe) 79, den Realschu-
len 130 und an den Sonderpädagogischen Bildungs- und Be-
ratungszentren 24 Neueinstellungen vorgesehen. 
Bei der Lehrereinstellung sind im Regierungsbezirk deutliche 
regionale Unterschiede festzustellen. Während der Bodensee-
kreis und die Landkreise Ravensburg, Reutlingen und Tübin-
gen bei den jungen Lehrkräften als Standort beliebt sind und 
deshalb gut mit Lehrkräften versorgt werden können, gestaltet 
sich die Versorgung der Schulen im Alb-Donau-Kreis, in den 
Landkreisen Biberach und Sigmaringen sowie im Zollernalb-
kreis mühsamer. 

Im Bereich der Grund-, Haupt-, Werkreal- und Gemeinschafts-
schulen steht dem gestiegenen Einstellungsbedarf auch in 
diesem Jahr eine geringere Zahl von Bewerbern gegenüber, 
so dass nicht alle Stellen besetzt werden konnten. Zu Beginn 
des Schuljahres 2018/19 sind im Regierungsbezirk Tübingen 
deshalb 61 Lehrerstellen an Grundschulen (inklusive Primar-
stufe der Gemeinschaftsschulen), 16 Stellen an Haupt- und 
Werkrealschulen sowie sieben Stellen für Gymnasiallehrer an 
Gemeinschaftsschulen nicht besetzt. 
Um den Mangel an Grundschullehrkräften mindern zu kön-
nen, hat das Kultusministerium das Konzept zur Einstellung 
von Gymnasiallehrern für den Dienst an Grundschulen in die-
sem Jahr überarbeitet. Es wurden zusätzliche Anreize für die 
Bewerberinnen und Bewerber geschaffen, so dass sich beim 
Regierungspräsidium Tübingen bis zum Schuljahresbeginn 
elf gymnasiale Lehrkräfte gemeldet haben, die zum Schuljahr 
2018/19 den Dienst an einer Grundschule aufnehmen werden. 
In den Landkreisen, in denen nicht alle Lehrerstellen besetzt 
werden konnten, wird - um die Unterrichtsversorgung zu ver-
bessern - verstärkt weiteres Personal gesucht. Die Schulver-
waltung stellt hier ausnahmsweise und befristet auch Bewer-
berinnen und Bewerber ein, die nicht über eine grundständige 
Lehramtsausbildung verfügen. So konnten für den Unterricht 
in den Vorbereitungsklassen zur Sprachförderung von schul-
pflichtigen Zuwanderern und Flüchtlingen an allgemeinbilden-
den wie beruflichen Schulen (dort: VABO-Klassen) vielerorts 
Hochschulabsolventen mit einer Qualifikation „Deutsch als 
Fremdsprache“ gewonnen werden. Als Vertretungslehrkräfte 
werden auch andere akademische Absolventen wie beispiels-
weise Diplom-Biologen oder Diplom-Sportlehrer eingesetzt. 
Außerdem Lehrkräfte, die ihre Ausbildung noch nicht abge-
schlossen haben. Weiterhin hat sich eine größere Zahl pensi-
onierter Lehrkräfte entschlossen, nochmal stundenweise an 
den Schulen auszuhelfen. Im kommenden Schuljahr wird trotz 
aller Bemühungen mit Engpässen in der Lehrerversorgung zu 
rechnen sein, da weitere beispielsweise krankheitsbedingte 
Ausfälle wegen des landesweiten Lehrermangels nur bedingt 
aufgefangen werden können. 
Grundsätzlich können sich auch Lehrkräfte aus dem Ausland 
entsprechend ihrer Qualifikationen und Fächer für eine Tätig-
keit im öffentlichen Dienst bewerben. Voraussetzung dafür 
ist ein positiv abgeschlossenes Anerkennungsverfahren der 
ausländischen Studienabschlüssen, das für ganz Baden-Würt-
temberg am Regierungspräsidium Tübingen durchgeführt wird. 
Die Unterrichtsversorgung an den Realschulen im Regierungs-
bezirk Tübingen ist gut. Hier können auch ergänzende Ange-
bote gemacht werden. 
Die Lehrerversorgung der Sonderpädagogischen Bildungs- 
und Beratungszentren im Regierungsbezirk ist insofern zum 
Schuljahresbeginn weitestgehend gesichert, als über befris-
tete Arbeitsverträge und Deputatserhöhungen bereits einige 
Mangelbereiche abgedeckt werden konnten. 
Im Bereich der Gymnasien konnten in diesem Jahr nur 46 
Lehrkräfte neu eingestellt werden. Die Unterrichtsversorgung 
an den Gymnasien im Regierungsbezirk ist gut. Fachspezi-
fische Mängel bestehen in die Fächern Bildende Kunst und 
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Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr 112
Polizei 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117

Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0180 5911690

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
 8.00 - 12.30 Uhr
und 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.30 Uhr
und 17.30 - 18.30 Uhr
Samstag 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan  
der Apotheken
Samstag, 15.09.2018 
Mozart-Apotheke Balingen, Mozartstr. 31, 
Tel. 07433/15553 
  
Sonntag, 16.09.2018 
Friedrich-Apotheke Balingen, Friedrichstr. 17 
Tel. 07433/904460 

AIDS-Beratung 
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 
am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 - 17.00 Uhr beim 
Landratsamt -Gesundheitsamt-, Weilheimer Straße 31,  
72379 Hechingen, Tel. 07471/9303-1568, angeboten.

Cannabis-Sprechstunde beim  
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und 
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Dotternhausen
Rathaus ☎  (0 7427) 9405-0
 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends ☎  0152 / 21025483 oder
oder am Wochenende: ☎  (0 172) 7309193
Abfallberater ☎  (0 7433) 921371
Bauhof ☎  (0 7427) 914786
Bücherei ☎  (0 7427) 8728
Öffnungszeiten: Mo. u. Mi.17.00-19.30 Uhr
Festhalle ☎  (0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus ☎  (0 7427) 8481
Forstrevier Schömberg ☎  (0 7427) 91001
Böllatweg 4, 78628 Rottweil-Neukirch,
Sprechzeiten Förster Maier:
Mo.-Fr. 7.30-8.00 Uhr und Di. 16.00-18.00 Uhr
Grüngutplatz Öffnungszeiten:  Fr. 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten ☎  (0 7427) 914766
Kinderkrippe ☎  (0 7427) 4661911
Telefon-Hotline ☎  (0 7427) 94006-11 
Nahwärmeversorgung     (tagsüber)
 ☎  (0 7427) 94006-99 

(ab 17.00 Uhr) 
Vorwahl bitte mitwählen!

Schule
Dotternhausen ☎  (0 7427) 2240
Sporthalle ☎  (0 7427) 914765
Stromversorgung ☎  (0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Bürgermeisterin Frau Adrian: adrian@dotternhausen.de
Frau Engesser: engesser@dotternhausen.de
Frau Hahn: hahn@dotternhausen.de
Frau Huonker: huonker@dotternhausen.de
Herr Mertes: mertes@dotternhausen.de

Dautmergen
Rathaus ☎  (0 74 27) 2507
 Fax: (0 74 27) 82 07
Bürgerhaus Dautmergen ☎  (0 7427) 931420
Internet-Adresse der Gemeinde: 
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde: info@gemeinde-dautmergen.de
Förster Stephan Kneer ☎  (0 7427) 590 93 09
fr.leidringen@zollernalbkreis.de Fax: (0 74 33) 922 15 88 
Grüngutplatz auf Erddeponie Beugen-Reute 
Öffnungszeiten: 
Fr. 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Sa. 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr 

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Rathaus Dotternhausen 
Montag – Freitag 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr

Rathaus Dautmergen 
Montagvormittag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Dienstagvormittag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagvormittag: 08.00 - 12 00 Uhr 
Dienstags:  17.00 - 20.00 Uhr mit Abend-

sprechstunde BM Lippus 

Gemeindekontakte
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Physik. Kleinere fachspezifische Engpässe gibt es noch in den 
Fächern Mathematik und Chemie. 
Für die beruflichen Schulen wurden im Regierungsbezirk Tü-
bingen bisher 119 (Vorjahr: 138) Lehrkräfte unbefristet einge-
stellt. Vor allem für die sprach- und gesellschaftswissenschaft-
lichen Fächer konnten erneut zahlreiche Gymnasiallehrkräfte 
für berufliche Schulen gewonnen werden, die dazu beitragen, 
die Unterrichtsversorgung zu stabilisieren. Fachspezifische 
Engpässe bestehen aufgrund von Bewerbermangel weiter-
hin in einigen beruflichen Fächern wie Pflege oder Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik sowie in einigen Regionen in Be-
triebswirtschaftslehre. Zunehmend schwierig gestaltet sich die 
Gewinnung von Technischen Lehrkräften (Meister, Techniker) 
zur Erteilung des fachpraktischen Unterrichts, da für poten-
tielle Bewerberinnen und Bewerber aufgrund der seit Jahren 
sehr guten konjunkturellen Lange attraktive Beschäftigungs-
möglichkeiten in der freien Wirtschaft bestehen. Zudem gibt 
es auch an den beruflichen Schulen fachspezifische Engpässe 
in naturwissenschaftlichen Fächern. Es wird erwartet, dass 
sich die Unterrichtsversorgung bei den beruflichen Schulen 
auf dem Vorjahresniveau bewegt. 
Die Schülerzahlen der Vorbereitungsklassen zur Sprachför-
derung von schulpflichtigen Zuwanderern und Flüchtlingen 
an den allgemeinbildenden Schulen im Regierungsbezirk Tü-
bingen sind rückläufig. Im Schuljahr 2018/19 besuchen 1.793 
Schüler dort eine Vorbereitungsklasse (Vorjahr: 3.042). An den 
beruflichen Schulen werden im Schuljahr 2018/19 nur noch 
43 VABO-Klassen (Vorbereitungsjahr Arbeit/Beruf mit dem 
Schwerpunkt Erwerb von Deutschkenntnissen) für Zuwanderer 
und Flüchtlinge erwartet (Vorjahr: 67). Dagegen wird die Zahl 
der Zuwanderer und Flüchtlinge, die in regulären Klassen (z.B. 
Berufsfachschule. Berufsschule) beschult werden, voraus-
sichtlich steigen. Um diese Schülerinnen und Schüler weiterhin 
beim Spracherwerb zu unterstützen und so ihre Integration 
zu fördern, werden ca. 90 Sprachförderkurse eingerichtet. In 
diesen Kursen werden ergänzend zur jeweiligen Stundenta-
fel des angebotenen beruflichen Bildungsganges bis zu vier 
Stunden Deutsch pro Woche unterrichtet. Sprachförderkurse 
werden niveaudifferenziert gebildet. 

Landratswamt Zollernalbkreis
Zweiter kreisweiter Streuobstwie-
sen- und Landschaftspflegetag 
„Obschd und Määhr“ in Erlaheim 
Obschd und Määhr – das ist das Motto des 
kreisweiten Streuobstwiesen- und Land-

schaftspflegetags, welcher am Sonntag, 23. September 
zum zweiten Mal auf dem Eichberg in Erlaheim stattfindet. 
Das Umweltamt der Landkreisverwaltung und die Erlaheimer 
Ortschaftsverwaltung haben nach der erfolgreichen Premie-
re vor zwei Jahren in gemeinsamer Zusammenarbeit wieder 
zahlreiche Vereine und Privatpersonen sowie verschiedene 
Betriebe aus der Region mit ins Boot geholt, die ab 11 Uhr 
zwischen Josefskapelle und Sportplatz an verschiedenen 
Ständen über den Streuobstbau, die Landschaftspflege, so-
wie die Verwertung lokaler Erzeugnisse informieren werden. 
Daneben wird es interessante Führungen, z.B. durch den 
Streuobstlehrpfad oder durch das Naturschutzgebiet Eich-
berg, geben. Am Stand der Stingel-Mühle Dürrwangen finden 
zwei lehrreiche Backvorführungen statt. Heimische Gärtnerei-
en bieten Pflanzen und Hobbyhandwerker ihre Produkte zum 
Verkauf an. Wie bei der letzten Veranstaltung besteht auch 
beim diesjährigen Aktionstag die Möglichkeit, mitgebrach-
te Obstsorten bestimmen zu lassen. Die Vielfalt des lokalen 
Streuobstbaus wird bei der Sortenausstellung deutlich. Eben-
falls lohnt sich ein Blick in die idyllisch mitten im Naturschutz-
gebiet gelegene Josefskapelle. 
Beim abwechslungsreichen Kinderprogramm kommt auch 
für die Jüngsten keinerlei Langeweile auf: Neben der Grund-
schule Binsdorf wird auch die Märchenerzählerin Sigrid Maute 
wieder dabei sein, die ab 14 Uhr stündlich ins Märchenzelt 

einlädt. Zudem warten die Streuobst- und Naturschutzpäd-
agogen mit einem spannenden Erlebnisparcours und einer 
Kräuterführung auf. Beim Netzwerk Blühende Landschaft kön-
nen beispielsweise Samenkugeln gebastelt werden und auch 
das Ökomobil der Sparkassenstiftung bietet ein interaktives 
Angebot für Kinder. 
Roland Reminder von der gleichnamigen Sensenwerkstatt 
aus Seebach wird erstmals bei Obschd und Määhr über das 
traditionelle Mähwerkzeug und deren Herstellung informieren. 
Bei Motorgeräte Fuoss aus Ostdorf werden größere Maschi-
nen für die Landschaftspflege vorgestellt. 
Die Veranstaltung wird am 23. September um 11 Uhr am 
Sportplatz Erlaheim durch Landrat Günther-Martin Pauli und 
den Geislinger Bürgermeister Oliver Schmid offiziell eröffnet. 
Anschließend spielt der Musikverein Erlaheim auf. Die Bewir-
tung übernimmt der Sportverein Erlaheim; erstmalig wird ein 
Zelt beim Sportplatz aufgestellt. Leckere Herbstkuchen bie-
ten die fleißigen Mitglieder der Kulturscheune H 15 an, Kaffee 
gibt’s vom Kaffeewerk der Lebenshilfe Zollernalb. 
Auf der Homepage des Landratsamts (www.zollernalbkreis.de) 
kann der Flyer unter „Aktuelle Meldungen“ abgerufen werden, 
außerdem liegt er im Rathaus Geislingen aus. 
  
Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
BILDUNGSMESSE – „Visionen – Wege nach dem Schul-
abschluss“ 
„Nur indem man das Unerreichbare anstrebt, gelingt das Er-
reichbare. Nur mit dem Unmöglichen als Ziel kommt man zum 
Möglichen.“ – Miguel de Unamuno y Jugo (spanischer Philo-
soph und Schriftsteller) 
Das Mögliche, also die zahlreichen Studien-, Ausbildungs- 
und Weiterbildungsmöglichkeiten nach dem Schulabschluss, 
darüber können sich die SchülerInnen aller Schularten vom 
20. bis 22. September 2018 ein Bild machen. Die Wirtschafts-
förderungsgesellschaft für den Zollernalbkreis mbH (WFG) ist 
erneut Veranstalter der Bildungsmesse Visionen in der Volks-
bankmesse Balingen, bei der sich rund 130 Unternehmen, 
Behörden und Bildungseinrichtungen präsentieren und den 
Besuchern die Möglichkeit bieten, sich einen Überblick über 
Chancen nach dem Schulabschluss zu verschaffen. Zudem 
können die SchülerInnen in einem persönlichen Gespräch 
direkt mit den jeweiligen Ansprechpartnern erste wichtige 
Kontakte knüpfen. 
An allen drei Messetagen erhalten die Besucher bei Kurzvor-
trägen aus erster Hand Informationen zu den Themen Bil-
dung und Bewerbung. Zudem gibt es erstmalig das Format 
„Jugendliche im Austausch“, bei dem Auszubildende und 
DH-StudentInnen im kleinen Rahmen ihr Unternehmen und 
ihren Werdegang präsentieren. Im Anschluss daran haben 
die SchülerInnen die Möglichkeit, konkrete Fragen zu der je-
weiligen Ausbildung, dem Studium oder dem Unternehmen 
zu stellen. 
Auf dem kompletten Messegelände unterhält zudem ein um-
fassendes Rahmenprogramm. Das ausführliche Programm 
sowie weitere Informationen gibt es auf der Internetseite www.
bildungsmesse-visionen.de. Hilfreich ist auch das Recher-
che-Tool auf dieser Website, welches zur Berufssuche genutzt 
werden kann. Das Tool listet neben zahlreichen Ausbildungs-
berufen und Studiengängen auch zusätzliche Angebote wie 
Praktika oder Abschlussarbeiten. 
INFOKASTEN: 
Die Bildungsmesse findet von Donnerstag, 20. bis Samstag, 
22. September in der volksbankmesse Balingen statt: 
- Donnerstag: 09.00 – 16.00 Uhr 
- Freitag: 09.00 – 16.00 Uhr 
- Samstag: 10.00 – 13.00 Uhr 
Der Eintritt ist frei! 
Weitere Informationen gibt es bei der Wirtschaftsförderungs-
gesellschaft für den Zollernalbkreis mbH, Tel.: 07433/92-1139, 
E-Mail: info@zollernalb.com sowie auf www.bildungsmes-
se-visionen.de. 
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Energieagentur Zollernalb vor Ort in Dotternhausen 
 
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, braucht dafür kompetente, neutrale Unterstützung. 
Diese bekommen Sie regelmäßig an den Infotagen der Energieagentur Zollernalb. Die Erstbera-
tung ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur Wärmedämmung und zum Aus-
tausch der Heizungsanlage. Sie informieren über erneuerbare Energien und nennen Möglichkei-
ten, den Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend schätzen die ausgebildeten Energie-
berater Investitionskosten ab und stellen Fördermöglichkeiten vor. 
 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus Dotternhausen ist: 
Dienstag, 24. Juli 2018 - 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385  
oder per E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter  
www.energieagentur-zollernalb.de 

 
 

 
Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neckar-Alb bietet eine kostenlose 
Erstberatung zum Thema Energieeffizienz für Unternehmen an. 
Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis: 
Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387 

Energieagentur Zollernalb 
gGmbH 
Vor Ort was tun! 
Die Energieagentur Zollernalb nimmt 

gemeinsam mit den Stadtwerken Balingen und der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg am Energiewen-
detag in Balingen teil.  
Hitzewelle, extreme Trockenheit und Ernteausfälle – der Som-
mer 2018 ist gewissermaßen Klimawandel zum Anfassen. 
„Was tun? Was tun!“ – das diesjährige Motto der Energie-
wendetage greift die Idee auf, dass jeder einzelne die Ener-
giewende mitgestalten und somit etwas gegen den Klima-
wandel tun kann. 
Auch die Energieagentur Zollernalb, in Kooperation mit den 
Stadtwerken Balingen und der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg, beteiligt sich mit neutraler und kompeten-
ter Beratung am Energiewendetag. Am 15. September berät 
die Energieagentur Zollernalb von 8 bis 13 Uhr am Rande des 
Balinger Wochenmarktes Bürgerinnen und Bürger rund um 
die Themen Gebäudesanierung, Energiesparen, Erneuerbare 
Energien (Photovoltaik + Speicher), Förderprogrammen sowie 
den Ausbau des Nahwärmenetzes der Stadtwerke Balingen. 
„Wir zeigen, wie jeder Einzelne die Energiewende im Kleinen 
und ganz konkret vor Ort umsetzten kann“, so Jochen Schä-
fenacker, Energieberater der Energieagentur Zollernalb. 
Mehr zu den Energiewendetagen Baden-Württemberg 2018 
erfahren Sie unter: 
www.energiewendetage.baden-wuerttemberg.de 
Auch außerhalb der Energiewendetage beantworten die Ener-
gieberatung der Verbraucherzentrale und die Energieagentur 
Zollernalb alle Fragen zum effizienten Einsatz von Energie in 
privaten Haushalten: telefonisch oder in einem persönlichen 
Beratungsgespräch. Termine können unter 0800-809 802 400 
(kostenfrei) oder direkt bei der Energieagentur Zollernalb 
unter 07433-92 13 85 gebucht werden. 

Verkehrsverbund naldo 
informiert 
Bus- und Bahnfahren ist am 16. Septem-

ber besonders günstig!  
Am Sonntag, 16. September 2018 bedankt sich der Ver-
kehrsverbund naldo bei seinen Fahrgästen mit einem beson-
ders günstigen naldo-Dankeschön-Tarif. An diesem Tag wird 
aus jedem naldo-Abo eine Netzkarte, sodass naldo-Abo-Kun-
den mit allen Bussen und Bahnen in allen vier Landkreisen 
unterwegs sein können. Bei Abos mit Mitnahmeregelung gilt 
diese dann selbstverständlich auch im gesamten naldo. Alle 
anderen Fahrgäste können mit einem für eine Wabe oder ei-
nem Stadttarif gelösten naldo-Tagesticket – Tagesticket Er-
wachsener, Tagesticket Kind oder Tagesticket Gruppe – im 
gesamten naldo-Netz kreuz und quer umher fahren. So können 
z.B. fünf Personen an diesem Tag mit einem naldo-Tagesticket 
Gruppe für 10,50 Euro anstatt für 19,50 Euro umweltfreundlich 
unterwegs sein. Weitere Infos auf www.naldo.de. 
  

Geführte Wanderung der 
Touristikgemeinschaft 
Oberes Schlichemtal - 
„Rappenstein-Tour“ -  
Die Touristikgemeinschaft Oberes Schli-
chemtal bietet eine geführte Wande- 

 rung, die „Rappenstein-Tour“ am  
Samstag, den 22. September 2018 

an. Die Wanderung ist kostenlos und wird von Wanderfüh-
rer Dietmar Walter (Tel. 07427/7650) geführt.  
Die Teilnehmer/innen treffen sich um 11:00 Uhr  am Dorf-
platz vor dem Rathaus in Ratshausen. Dort sind Park-
plätze vor dem Rathaus vorhanden.  
Die Wanderstrecke beträgt ca. 13,5 km. Die Dauer der Wan-
derung beträgt ca. 5,5 Stunden. Festes Schuhwerk, genug 
zum Trinken sowie ein Rucksackvesper sind erforderlich.  
Die Wanderung findet bei jeder Witterung statt.  
Hinweis: Die Wanderung erfolgt auf eigene Verantwor-
tung und eigene Gefahr.  
Über eine zahlreiche Teilnahme würden wir uns freuen! 
Touristikgemeinschaft Oberes Schlichemtal  
1. Vorsitzender Heinz Koch 

 

Der Zweckverband Abwasserreinigung Balingen, 
Sitz Mühlhalde 3, 72336 Balingen, sucht zum frühestmög-
lichen Zeitpunkt zur Verstärkung des Mitarbeiterteams der  

Kläranlage Balingen 
eine/n 

Anlagenmechaniker Sanitär / Heizung- 
und Klimatechnik 

Das Aufgabengebiet  
•  umfasst insbesondere sämtliche Wartungs- und In-

standhaltungsarbeiten, die im Zuge des laufenden Klär-
anlagenbetriebs anfallen.  

Wir erwarten  
•  eine abgeschlossene Ausbildung zum Anlagenmechani-

ker Sanitär / Heizung- und Klimatechnik oder vergleich-
bare Ausbildung  

• Berufserfahrung  
•  idealerweise Berufserfahrung im Kläranlagenbetrieb  
Der Besitz des Führerscheins der Klasse B (optimal Fah-
rerlaubnis der Klasse C oder CE) sowie die Bereitschaft 
zur Weiterbildung zum Klärwärter und Teilnahme an der 
Rufbereitschaft werden vorausgesetzt.  
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffent-
lichen Dienst (TvöD) entsprechend der Qualifikation und 
Berufserfahrung.  
Fühlen Sie sich angesprochen? 
Dann freuen wir uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung 
bis spätestens 30.09.2018 an den Zweckverband Abwas-
serreinigung Balingen, Postfach 10 10 61, 72310 Balingen. 
Für nähere Auskünfte steht Ihnen der technische Betriebs-
leiter, Herr Schluck (07433/900420) gerne zur Verfügung. 
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Gemeinde Deilingen 
Wir suchen baldmöglichst eine/einen Bau-
hofleiter/in mit einer abgeschlossenen Berufs-
ausbildung in einem handwerklichen Beruf, vor-
zugsweise Mechaniker oder Bauhandwerker. 

Die Fahrerlaubnis der Klassen CE und B setzen wir voraus. 
Ihr Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 
-  Durchführung des Winterdienstes mit Fahrzeugen und 

Geräten 
-  Instandhaltung, Sanierung, Reinigung von Straßen, We-

gen, öffentlichen Verkehrsflächen und Abwassereinrich-
tungen 

-  Unterhaltung und Wartung von kommunalen Einrichtun-
gen, Gebäuden, Grünflächen, Kinderspielplätzen, Sport- 
und Freizeitanlagen, Friedhof 

-  Wartung von Maschinen, technischen Anlagen, Fahrzeu-
gen und Geräten 

-  Hausmeistertätigkeiten 
-  Rufbereitschaftsdienst mit Wochenend- und Feiertags-

diensten 
Ihr Anforderungsprofil:  
- Selbständigkeit, Zuverlässigkeit, Flexibilität 
-  Bereitschaft zum Wochenenddienst und zur Dienstaus-

übung auch außerhalb der regelmäßigen Arbeitszeiten 
- Teamfähigkeit und hohe Einsatzbereitschaft 
-  körperliche Belastbarkeit, Erfahrung im Umgang mit Zug-

fahrzeugen, Maschinen und Geräten 
Wir bieten Ihnen:  
- ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet 
-  eine unbefristete Beschäftigung mit der Möglichkeit zur 

Teilnahme an Fort- und Weiterbildungen 
-  eine leistungsgerechte Vergütung nach dem Tarifvertrag 

für den öffentlichen Dienst (TVöD) 
Wenn wir Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige, schriftliche Bewerbung bis spätestens 
01.10.2018 an die Gemeinde Deilingen, Hauptstraße 1, 
78586 Deilingen. 
Für Auskünfte steht Ihnen gerne Herr Bürgermeister Ragg, 
Telefon 07426/9471-12, info@deilingen.de zur Verfügung. 

Für unseren städtischen Kindergarten Schömberg suchen 
wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Kinderpfleger/in 
oder 

staatlich anerkannte/n Erzieher/in  
mit einem Stellenumfang von 50% als Ergänzungs- und 
Vertretungskraft für unser Kindergarten-Team. Das Arbeits-
verhältnis ist zunächst auf 1 Jahr befristet.  
Wir wünschen uns eine engagierte und kreative pädago-
gische Fachkraft mit Kompetenz und Interesse an zeitge-
mäßer erzieherischer und dienstleistungsorientierter Arbeit. 
Die Einstellung erfolgt in Anlehnung an die Vorschriften des 
Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst (TVöD).  
Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, richten Sie Ihre 
aussagekräftige Bewerbung bitte an die Stadtverwaltung 
Schömberg, Alte Hauptstraße 7, 72355 Schömberg oder 
an info@stadt-schoemberg.de. Bewerbungsschluss ist der 
30. September 2018.  
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an den Leiter 
unseres Haupt- und Personalamtes, Herrn Heppler, Tele-
fon 07427/9402-22.  
Informationen zur Stadt Schömberg finden Sie im Internet 
unter www.stadt-schoemberg.de 
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Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen

E I N L A D U N G  
zur nächsten Sitzung des Gemeinderates am 19.09.2018 
um 19.00 Uhr  im Sitzungssaal im Rathaus, Hauptstraße 

21, 72359 Dotternhausen 

TOP 1 Bürgerfragestunde 
TOP 2 Bausachen 
 2.1  Bausachen, Nutzungsänderung und Umbau zur 

Wohnraumerweiterung, Eichendorffstr. 7 
TOP 3 Kirschbäume im Bereich Hauptstraße 24-26 
TOP 4 Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2017 
TOP 5  Jahresabschluss Eigenbetrieb Nahwärmeversorgung 

2017 
TOP 6  Zuschuss zur Einrichtung einer FSJ-Stelle bei der ev. 

Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg 
TOP 7  Zweckverband „Hochwasserschutz Schlichem“, 

Gründung und Beitritt 
TOP 8 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Beschlüsse 
TOP 9  Bekanntgaben und Verschiedenes 
Zu der öffentlichen Sitzung wird herzlich eingeladen, eine 
nichtöffentliche Sitzung schließt sich an. 
Dotternhausen, den 12.09.2018 
gez. Adrian, Bürgermeisterin 

Bitte denken Sie an die Ablesung der Wasserzähler und 
teilen Sie den Zählerstand bis Freitag, 14.09.2018  der 
Gemeindeverwaltung Dotternhausen schriftlich mit. 

 
Abholung von Kühlgeräten, Fernsehern und 
Bildschirmen 
Die nächste Abholung von Kühlgeräten, Fernsehern und Bild-
schirmen erfolgt am Freitag, 28.09.2018. Anmeldungen zur Ab-
holung von Geräten sind bis spätestens Freitag, 21.09., 11.30 
Uhr, an das Bürgermeisteramt, Tel. 07427/9405-12 zu richten. 
Bitte stellen Sie die Geräte am Abholtag ab 06.00 Uhr am 
Straßenrand zur Abholung bereit. 
Bitte beachten Sie, dass Laptops und Notebooks nicht mit-
genommen werden. Sie müssen wie normaler Elektroschrott 
über die Wertstoffzentren entsorgt werden. 
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Standesamtliche Nachrichten  
In der Zeit vom 01.08.2018 bis zum 31.08.2018 haben auf 
dem Standesamt Dotternhausen die folgenden Paare die 
Ehe geschlossen; die schriftliche Einwilligung zur Veröffent-
lichung liegt vor. 

23.08.2018
Giovanna Penna und Mario-Gerhard Mantsch, 
Hofackerstraße 36, 72359 Dotternhausen 
 

Hundekothaufen – ein Ärgernis! 
Bei der Gemeindeverwaltung gehen zur-
zeit wieder Klagen und Beschwerden ein, 
dass in Vorgärten, auf den Gehwegen, in 
den Grünflächen und vor allen Dingen im 
Bereich der öffentlichen Kinderspielplätze 

sehr viele Hundekothaufen zu finden sind. 
Auch in Wohnbereichen ist man als Spaziergänger öfters der 
Gefahr ausgesetzt, in Hundekot zu treten. 
Der Kontakt mit „Tretminen“ macht sicherlich keine Freude! 
Es sollte selbstverständlich sein, dass jeder Hundehalter 
geeignete Tüten oder Sonstiges mit sich führt und die 
„Geschäfte“ seines Hundes aufsammelt und ordnungs-
gemäß entsorgt. 
Wir bitten um Beachtung! Gemeindeverwaltung Dotternhausen 
 
 
 
 

 
 
 

Energieagentur Zollernalb vor Ort in Dotternhausen 
 
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren will, braucht dafür kompetente, neutrale Unterstützung. 
Diese bekommen Sie regelmäßig an den Infotagen der Energieagentur Zollernalb. Die Erstbera-
tung ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur Wärmedämmung und zum Aus-
tausch der Heizungsanlage. Sie informieren über erneuerbare Energien und nennen Möglichkei-
ten, den Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend schätzen die ausgebildeten Energie-
berater Investitionskosten ab und stellen Fördermöglichkeiten vor. 
 
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus Dotternhausen ist: 

Energieagentur Zollernalb vor 
Ort in Dotternhausen 
Wer sein Haus umweltfreundlich sanieren 
will, braucht dafür kompetente, neutra-

le Unterstützung. Diese bekommen Sie regelmäßig an den 
Infotagen der Energieagentur Zollernalb. Die Erstberatung 
ist kostenlos. Fachleute geben maßgeschneiderte Tipps zur 

Wärmedämmung und zum Austausch der Heizungsanlage. Sie 
informieren über erneuerbare Energien und nennen Möglich-
keiten, den Stromverbrauch im Haushalt zu senken. Ergänzend 
schätzen die ausgebildeten Energieberater Investitionskosten 
ab und stellen Fördermöglichkeiten vor.  
Der nächste Termin zur kostenlosen Erstberatung im Rathaus 
Dotternhausen ist:  
Dienstag, 25. September 2018 - 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr  
Bitte melden Sie sich an unter Tel.: 07433 92-1385 oder per 
E-Mail: energieagentur@zollernalbkreis.de 
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter www.ener-
gieagentur-zollernalb.de  
  
Die Kompetenzstelle Energieeffizienz Neckar-Alb bietet eine 
kostenlose Erstberatung zum Thema Energieeffizienz für Un-
ternehmen an.  
Ansprechpartner für Unternehmen im Zollernalbkreis:  
Energieagentur Zollernalb, Tel.: 07433 92-1387  

Fundamt

Beim Fundamt wurde folgender Gegenstand abgegeben: 
1 Schlüsselbund 

Mittwoch: 13:45 - 15:15 Uhr Grundschulgruppe 
Freitag:  16:00 - 18:00 Uhr (10-12 Jahre) 
  16:00 - 20:00 Uhr (12-18 Jahre)

Öffnungszeiten: 
 

 
 

Programmübersicht Jugendtreffangebot 
September/Oktober 2018 
Liebe Kinder, liebe Eltern, 
gerne möchte ich die Schüler und Schülerinnen der vierten 
Klassen der Schlossbergschule in Dotternhausen in unseren 
Jugendtreff einladen. Der Jugendtreff ist ein offenes Angebot, 
was bedeutet, dass Sie ihr Kind nur zu Ausflügen verbindlich 
anmelden müssen, da ich dann eine Fahrgelegenheit orga-
nisieren muss. Das Angebot findet weiterhin mittwochs von 
13:45-15:15 Uhr im Jugendtreff statt. 
Gemeinsam wollen wir uns kennen lernen, die Natur erkunden, 
spielen, basteln, backen und lachen. 
Auch über den Besuch der jetzigen Fünftklässler würde ich 
mich sehr freuen. 
In den Herbstferien findet kein Ferienprogramm statt, da ich 
dort Urlaub haben werde. 
Ich freue mich auf zahlreiche Besucher und wünsche Ihnen 
allen einen gelungenen Start in das neue Schuljahr und viel 
Spaß beim lernen. 
Viel Spaß in der Gruppe wünscht 
Marie Frommeld 
Diasporahaus Bietenhausen e.V. 
Mi., 19.09.18 Jeder darf sein Lieblingsspiel mitbringen   
Mi., 26.09.18  Heute machen wir einen Bastelnachmit-

tag!  
Mi., 03.10.18  Feiertag! Heute bleibt der Jugendtreff ge-

schlossen.  
Mi., 10.10.18  Wir backen gemeinsam einen Kuchen oder 

Muffins.  
Mi., 17.10.18 Wir machen gemeinsam Milchshakes.  
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Mi., 24.10.18  Heute schauen wir zusammen eine DVD an. 
Filme dürft ihr gerne mitbringen!  

Mi., 31.10.18  Ferien! Der Jugendtreff bleibt heute ge-
schlossen.

 

Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

Endgültige Veranlagung der Wasser-/Abwas-
sergebühren für das Jahr 2018 
Wir möchten nochmals darauf hinweisen, dass die dringen-
de Rückgabe der Ablesekarten am kommenden Freitag, 14. 
September 2018  endet. 
Bitte tragen Sie den jeweiligen Stand Ihrer Wasseruhr auf dem 
Ihnen zugesandten Vordruck ein und lassen ihn der Gemeinde-
verwaltung wieder zukommen. Sie können den Vordruck in den 
Briefkasten beim Rathaus einwerfen, über Fax 07427/8207 
oder per E-Mail info@gemeinde-dautmergen.de übermitteln. 
Beachten Sie, dass nicht mitgeteilte Zählerstände ge-
schätzt werden müssen!  
Wir bedanken uns recht herzlich bei Ihnen für Ihre Unterstüt-
zung und die fristgerechte Erledigung. 
Bürgermeisteramt 
 
Truppenübungen der Bundeswehr 
Die Bundeswehr führt in der Zeit vom 14.09. bis 28.09.2018 
in unserer Region Truppenübungen durch. Dabei sollen bis 
zu 150 Soldaten und mehrere Radfahrzeuge zum Einsatz 
kommen. 
Wir bitten die Einwohnerschaft um Kenntnisnahme und Be-
achtung. 

Schulnachrichten

Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen be-
ginnen in Kürze: 
Montag, 17. September 
Start der vhs-Sprachenschule mit Sprachkursen für Anfänger 
und Fortgeschrittene 
Hatha-Yoga in der Tradition nach BKS Iyengar, 12-mal, 
19.45 bis 21.15 Uhr 
Hatha-Yoga am Abend – Fortgeschrittene, 12-mal, 
20.00 bis 21.00 Uhr 
Nia, das Ganzkörper-Fitnesskonzept, 11-mal, 
09.00 bis 10.00 Uhr 
Dienstag, 18. September 
Hatha-Yoga für Fortgeschrittene, 12-mal in Schömberg, 
20.00 bis 21.00 Uhr 
Yoga und Wirbelsäulentraining, 14-mal, 10.05 bis 11.05 Uhr 
Mittwoch, 19. September 
Qi Gong für Fortgeschrittene und Wiedereinsteiger, 10-mal, 
20.00 bis 21.15 Uhr 
Nia, das Ganzkörper-Fitnesskonzept, 11-mal, 19.20 bis 20.20 Uhr 
After Workout, 13-mal, 19.15 bis 20.15 Uhr 
Donnerstag, 20. September 
Rückhalt – die Wirbelsäule trainieren, den Rücken stärken, 
16-mal, 08.45 bis 09.45 Uhr oder 10.00 bis 11.00 Uhr 
Fit over 50, 10-mal, 17.40 bis 18.40 Uhr 
Uns geht‘s gut – mit Gymnastik vital und gesund bleiben, 
15-mal, 16.30 bis 17.30 Uhr 
Weitere Informationen und Anmeldung  unter Telefon 
(07433) 90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de 

Abendrealschule
Abendrealschule mit neuem Kurs - Unterricht nur einmal 
in der Woche 
Ab sofort beginnt ein neuer Vorkurs mir einem sanften Ein-
stieg. Nur einmal in der Woche - jeden Dienstag ab 18.30 Uhr 
- findet Unterricht in Englisch, Mathematik und Deutsch in der 
Realschule Balingen, Teckstr. 20 statt. Informationen sind er-
hältlich unter 07433-7340, www.abendrealschule-balingen.de 
oder info@abendrealschule-balingen.de. 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde 
Dotternhausen

Freitag, 14. September 
14.00 Uhr Einschulungsgottesdienst 
24. Sonntag im Jahreskreis, 16. September 
09.00 Uhr Heilige Messe 
Montag, 17. September 
20.00 Uhr Lobpreis im St. Anna-Stift  
Dienstag, 18. September 
19.00 Uhr Abendmesse 
  
Proklamation 
Am 22. September um 14.30 Uhr lassen sich in der St. Mar-
tinus-Kirche trauen: 
Tanja, geb. Wochner und Benjamin Kammerer 
  
25. Sonntag im Jahreskreis, 23. September 
09.00 Uhr Heilige Messe 
10.00 Uhr Kinderkirche  
Samstag, 29. September 
19.00 Uhr Vorabendmesse 
 Caritas-Kollekte (Herbstsammlung) 
Montag, 1. Oktober 
20.00 Uhr Lobpreis im St. Anna-Stift  
Dienstag, 2. Oktober 
19.00 Uhr Abendmesse 
  
ROSENKRANZMONAT OKTOBER  

In der katholischen Kirche gilt 
traditionell der Oktober als Ro-
senkranzmonat und ist, wie 
der Monat Mai, in besonderer 
Weise Maria geweiht. 
Mitte und Ziel des Rosen-
kranzgebetes ist Jesus Chris-
tus, Gottes Sohn. 
Mit Maria schauen wir auf sein 

Leben. Sie hat Jesus gekannt, wie kein anderer Mensch; sie 
hat ihn begleitet auf allen wichtigen Stationen seines Lebens. 
Viele können mit dem Rosenkranzgebet nichts mehr anfangen. 
Es steht für sie für eine Frömmigkeit, die weltfremd ist. 
In einer Zeit, in der Menschen Gott nicht mehr spüren und 
damit sich nicht verbunden fühlen, kann uns der Rosenkranz, 
das Gebet zu Gott durch Maria, sehr wichtig sein und helfen, 
die Liebe sowie die Barmherzigkeit und die Gegenwart Gottes 
in unserer Welt wieder zu entdecken und zu erfahren. 
Die Heilige Gottesmutter Maria, der nichts Menschliches fremd 
war, steht den Menschen sehr nahe. 
„Es gibt kein Problem, das nicht durch das Gebet des Rosen-
kranzes gelöst werden kann“ (Sr. Lucia aus Fatima). 
Wir laden Sie ein, Ihre persönlichen Anliegen sowie die Men-
schen, die Ihnen am Herzen liegen, Gott anzuvertrauen. Das 
Rosenkranzgebet ist dazu eine wunderbare Gelegenheit. Es 
hilft, zur Ruhe zu kommen, das eigene Leben mit Gott in Ver-
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bindung zu bringen, und es schenkt Frieden: Frieden im eige-
nen Herzen, in der Familie und in der ganzen Welt. 
Den Rosenkranz beten wir jeden Sonntag im Oktober um 
19.00 Uhr in der Kirche.  
An dieser Stelle noch ein herzliches Dankeschön für Ihre 
Spenden im Blumenschmuckopferstock, die es uns ermögli-
chen, die Kirche schön zu schmücken. 
Der Kirchengemeinderat 
  

Katholische Kirchengemeinde  
Dautmergen

  
Mittwoch, 12. September 
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates im Bauhof 
24. Sonntag im Jahreskreis, 16. September 
09.00 Uhr Heilige Messe 
Donnerstag, 20. September 
19.00 Uhr Abendmesse 
Samstag, 22. September 
19.00 Uhr Vorabendmesse 
26. Sonntag im Jahreskreis, 30. September 
09.30 Uhr Wortgottesfeier 
 Caritas-Kollekte (Herbstsammlung) 
  

Katholische Kirchengemeinde  
Dormettingen

  
Mittwoch, 12. September 
19.00 Uhr Abendmesse 
Freitag, 14. September 
20.00 Uhr Singstunde Kirchenchor 
24. Sonntag im Jahreskreis, 16. September 
10.30 Uhr Heilige Messe 
19.00 Uhr Rosenkranz 
Freitag, 21. September 
20.00 Uhr Singstunde Kirchenchor 
25. Sonntag im Jahreskreis, 23. September 
10.30 Uhr Heilige Messe mit Weißem Vater 
 Messfeier mit besonderem Gedenken an † Lydia 

Scherer, † Karl Scherer und † Angehörige, 
 Erntedank unter Mitwirkung des Kirchenchores 

und der Kinderkirche 
 Nach dem Gottesdienst Stehempfang vor der 

Kirche 
Dienstag, 25. September 
07.30 Uhr Rosenkranz 
Mittwoch 26. September 
19.00 Uhr Abendmesse 
Freitag, 28. September 
20.00 Uhr Singstunde Kirchenchor 
26. Sonntag im Jahreskreis, 30. September 
09.00 Uhr Heilige Messe 
Caritas-Kollekte (Herbstsammlung) 
19.00 Uhr Rosenkranz 
  
Mitteilungen für alle Gemeinden 
Caritas-Kollekte (Herbstsammlung am letzten Wochen-
ende im September) 
„Kinderarmut wohnt nebenan“ – unter diesem Motto ruft die 
Caritas vom 22. bis zum 30. September zur Caritas-Sammlung 
in allen Gemeinden der Diözese Rottenburg-Stuttgart auf. Die 
Spenden werden für Hilfsangebote direkt vor Ort eingesetzt: 50 
Prozent der Sammlung bleiben in den Kirchengemeinden für 
sozial-karitative Aufgaben. Der andere Teil geht an den Caritas-
verband für Projekte in der jeweiligen Caritas-Region vor Ort.  
Jedes 5. Kind in Baden-Württemberg ist arm. Diese Kinder 
haben zwar etwas zu essen und anzuziehen. Aber arm zu sein 
heißt heutzutage, nicht am gesellschaftlichen Leben teilhaben 
zu können. Arme Kinder sind oft nicht beim Schulausflug da-

bei. Viele dieser Kinder haben noch nie ihren Kindergeburtstag 
zuhause gefeiert. Sie können nicht mitkicken im Fußballverein 
und haben auch niemanden, der mit ihnen Mathe übt. Und 
diese Armut hat Folgen: Ihre Chancen, einmal einen Beruf mit 
guten Aussichten zu ergreifen, sind gering. Arme Kinder kön-
nen diese ungleichen Start-chancen nicht beeinflussen und 
starten ab Geburt mit schlechteren Karten ins Leben. 
Die Caritas bittet um Spenden unter dem Stichwort „Cari-
tas-Sammlung 2018 
Auf das Konto IBAN DE31 6005 0101 0002 6662 22 – BIC 
SOLADEST600 
Weitere Informationen unter www.caritas-spende.de/samm-
lungen 
  
Öffnungszeiten des Pfarramts 
Montag bis Mittwoch: 10.00 – 13.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag: 10.00– 13.00 Uhr 
Telefon: 0 74 27/ 21 93 
Telefax 0 74 27/ 76 79 
eMail: StMartinus.Dotternhausen@drs.de 
  
Das Pfarramt ist geschlossen vom 17. bis 28. September 
Im Trauerfall  wenden sie sich bitte an Pfarrer Dr. Johannes 
Holdt  in Schömberg, Tel. 07427 2509 
  

Gottesdienste in allen 
Gemeinden 
  
  

Palmbühlkirche in Schömberg 
Besondere Anlässe – Gottesdienste zu den üblichen Zeiten 
Freitag, 14.09. Fest Kreuzerhöhung 
Samstag, 15.09. Gedächtnis der Schmerzen Mariens 
Sonntag, 16.09. Fest Kreuzerhöhung 
Sonntag, 23.09. Pater Pio Fest 
  
Dank und Anerkennung für erfreuliche Beteiligung am 
Palmbühlfest 
Das traditionelle Palmbühlfest zu „Maria Himmelfahrt“ stand in 
diesem Jahr wieder unter einem guten Stern mit günstiger Wit-
terung und erfreulicher Beteiligung. Die vielen Gäste aus nah 
und fern nahmen freudig an den Festgottesdiensten teil und 
erlebten im Festzelt und bei der Bewirtung frohe Begegnung. 
An beiden Tagen, 15. + 19.08. waren die Gläubigen von den 
zahlreichen Kräuterbüscheln, die fleißige Hände vorbereitet 
hatten, fasziniert und nahmen sie als Segenszeichen gegen 
eine Spende mit nach Hause. Umfangreiche Vorbereitungen 
waren wieder erforderlich sowie bereitwilliger Einsatz vieler 
Helfer bei der Versorgung der Gäste, bei der musikalischen 
Gestaltung, sowie mit der wichtigen Hilfe der zahlreichen Ku-
chenspenden. Für alle Beiträge und für den umfangreichen 
Einsatz vieler freiwilliger Helfer sagen wir im Namen des Hel-
ferteams und der Wallfahrtsleitung ein herzliches Vergelts Gott! 
  
Vorankündigung Pater-Pio-Fest  
Am Sonntag, 23. September um 10:30 Uhr wird das traditio-
nelle Pater-Pio-Fest in diesem Jahr mit einem Festgottesdienst 
deutsch/italienisch begangen. 
Ab 11:30 Uhr ist Bewirtung auf dem Kirchvorplatz mit deutsch/
italienischen Spezialitäten. 
Frohe Einladung zur Mitfeier, sowie die Bitte um Mithilfe durch 
Kuchenspenden ergeht im Namen der Palmbühlleitung und 
des Fest-Teams. Nachmittags ist um 14:30 Uhr Andacht. 
Pater-Pio-Heiligtum 
Das Pater-Pio-Heiligtum auf dem Palmbühl besteht bereits 
14 Jahre und die Verehrung dieses bedeutenden Heiligen 
unserer Zeit (gestorben am 23.09.1968; Heiligsprechung am 
16.06.2002) wächst beständig und täglich kommen viele Be-
sucher, um den großen Glaubenden und Fürsprecher zu ver-
ehren und in ihren Nöten seine Fürsprache zu erbitten. 
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Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210 / Fax-Nr. 07433/385048
/ E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de Internet: www.eseki.de /
Pfarrbüro: Dienstag, Mittwoch, Freitag: 09.30 Uhr – 12.00 Uhr

Mittwoch, 12. September 2018 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Evangelischen 
 Gemeindezentrum in Schömberg 
Donnerstag, 13. September 2018 
18.30 Uhr J7 Teenkreis im Jugendhaus Erzingen für alle ab 

der 7. Kl. und mit den Konfis und Roland Eckert 
(Jugendreferent, Tel. 07433/930 1084) 

Freitag, 14. September 2018 
19.00 Uhr Glauben-Beten-Singen-Leben für Jung und Alt 

im Ev. Gemeindezentrum Schömberg 
 (Ansprechpartnerin: Heike Ilchmann-Ruggaber, 

Tel. 07427/8606) 
Samstag, 15. September 2018 – Pfarrer Stefan Kröger 
14.30 Uhr Trauung von Markus Kille und Beate Müller aus 

Erzingen in der St. Georgskirche Erzingen 
Sonntag, 16. September 2018 – Pfarrer Stefan Kröger 
09.00 Uhr Gottesdienst im Evangelischen Gemeindezentrum 

Schömberg 
10.15 Uhr Gottesdienst in der St. Georgskirche Erzingen mit 

Tauffeier von Silas Wischner aus Schömberg 
10.15 Uhr Kinderkirche Abenteuerland im evangelischen 

Gemeindezentrum in Schömberg 
17.00 Uhr Jugendkreis im Jugendhaus Erzingen für alle ab 

15! Info Jan Ruggaber: 07427/8606 
Montag, 17. September 2018 
19.00 Uhr öffentliche Kirchengemeinderatssitzung im 
 Pfarrsaal in Erzingen 
Dienstag, 18. September 2018 
09.00 Uhr Gebetskreis für Anliegen der Gemeinde im Evang. 

Gemeindezentrum Schömberg 
 (Ansprechpartnerin: Elisabeth Landenberger, 
 Tel. 07427/404) 
14.00 Uhr Gemeindekreis im Evangelischen Gemeindezen-

trum Schömberg, Ansprechpartnerin: 
 Frau Ruth Soland, Tel. 07427/2346 
Mittwoch, 19. September 2018 
14.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Evangelischen 
 Gemeindezentrum in Schömberg 
Donnerstag, 20. September 2018 
18.30 Uhr J7 Teenkreis im Jugendhaus Erzingen für alle ab 

der 7. Kl. und mit den Konfis und Roland Eckert 
(Jugendreferent, Tel. 07433/930 1084) 

Samstag, 22. September 2018 
09.30 Uhr Seminartag mit Roger und Sabine Reber, Beginn: 

10.00 Uhr mit dem Morgenlob 
Sonntag, 23. September 2018– Pfarrer Stefan Kröger und 

Team – Predigt: Roger Reber 
10.15 Uhr GemEINSamer Gottesdienst unter dem The-

ma „Das sollten wir glauben - Deine Identität in 
Christus bestimmt Dein Leben“ mit Abendmahl 
im Evangelischen Gemeindezentrum Schömberg. 
Gemeinsam Gottesdienst feiern mit unserem Ju-
gendlobpreisteam, Kinderzeit und anschließen-
dem Ständerling. Herzliche Einladung! 

  
Herzliche Einladung zum Seminartag mit Roger Reber 
und seiner Frau Sabine am 22. September 2018 im Evan-
gelischen Gemeindezentrum Schömberg. Er ist in unse-
rer Gemeinde schon bekannt und wird mit uns wieder einen 
Tag durchführen – nicht nur für Hauskreise, sondern für alle 
Interessierten. Der Seminartag steht unter dem Thema: „Die 

Freiheit nehm´ich mir! – Freedom in Christ – Identität leben“. 
Nach dem Seminartag wird abends ein Film angeboten mit 
der Möglichkeit des Austauschs im Anschluss.  Bitte um 
Anmeldung bis 16.09.2018 bei Elke Haile 07427 1544 oder 
elke.haile@gmx.de bzw. bei Martina Heinzler 07427 6251 
oder heinzler@web.de 

Fundsachen: 
Im Evangelischen Gemeindezentrum liegt seit der „langen 
Nacht in Schömberg“ ein schwarzer Kindersitz (Hartschale). 
Bitte melden Sie sich gegebenenfalls telefonisch im evangeli-
schen Pfarrbüro Erzingen unter Tel. 07433/42 10 zu den oben 
genannten Zeiten. 

Kinderkirche Abenteuerland
im ev. Gemeindezentrum in
Schömberg
Beginn  10.15 Uhr
Ende: 11.30 Uhr

Herzliche Einladung 
zu unserem nächsten Kindergottesdienst  

am 16. September 2018
Die Heere der Philister und der Israeliten stehen 
sich gegenüber. Durch einen Zweikampf soll die 
Schlacht entscheiden werden. Es wird spannend 
Außerdem werden wir gemeinsam singen, beten, 
spielen,...
Wir freuen uns auf euch.
Andrea, Jessica, Martina, Christine u. Anita

Evangelische Kirchengemeinde 
Erzingen-Schömberg
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HERZLICH WILLKOMMEN  
Montag 
Ökumenischer Hauskreis 
(H. Ilchmann-Ruggaber Tel. 8606, 
M. Heinzler Tel. 6251) 

Ökumenischer Hauskreis
(Christine Eha Tel. 3955/Volker Koch) 
Ökumenischer Hauskreis (Silvia Weinmann Tel. 1646) 

Dienstag

 

Ökumenischer Hauskreis

 

(Karin Eha Tel. 466 321, Pia Seeburger Tel. 7223) 

Mittwoch

 

Hauskreis Dormettingen
(Karin Rauscher Tel. 2950, Marianne Sauter Tel. 2953) 
Ökumenischer Hauskreis

 

(Fam. Haile Tel. 1544, Fam. Heinzler Tel. 6251) 
Männer-Bibelkreis

 

(Hans-Ulrich Staudte Tel. 3135) 

Die Hauskreise treffen sich i.d.R. wöchentlich, außer evtl. 
in der Ferienzeit. Bitte wenden Sie sich gerne an die An
sprechpartner in Klammer-Vorwahl 07427. Sie freuen sich 
über Ihren Anruf.

 

 

 

Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

Evangelisches Pfarramt Täbingen, 
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld
Pfarrerin Christine von Wagner
Telefon  (07427) 3294
Fax  (07427) 914913
E-Mail:  Pfrin. C. von Wagner:  
 christine.vonwagner@elkw.de
Internet:  www.kirchengemeinde.taebingen.de
Gemeindebüro:  Di 14.00 – 16.30 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr
E-Mail: pfarramt.taebingen@elkw.de

Vakatur-Vertretung Pfarrer Johannes Hruby, Ostdorf  
Telefon 07433/21272 
E-Mail Johannes.Hruby@elkw.de 
1. Vorsitzender Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 
Telefon (07427) 8672 
E-Mail axel.maerklin@t-online.de 
  
Donnerstag, 13. September 2018 
14.00 Uhr  Nachmittag der älteren Generation im Gemein-

dehaus 
18.30 Uhr Mädchenjungschar: Rund herum ... 
Freitag, 14. September 2018 
20.00 Uhr  Jugendkreis Volltreffer in Leidringen: 
 Loungeabend 
Samstag, 15. September 2018 
19.30 Uhr  Jugendkreis Volltreffer: Sportla, Kleiner Heuber-

ghalle Leidringen 
Sonntag, 16. September 2018 – 16. So n. Trinitatis 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 Prädikant Martin Hauch 
  Das Opfer erbitten wir für Aufgaben der eigenen 

Gemeinde. 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus  
Montag, 17. September 2018 
18.30 Uhr Bubenjungschar: Treffpunkt am Gemeindehaus 
Dienstag, 18. September 2018 
19.30 Uhr  Jugendkreis Volltreffet: Sportla, Sportplatz Tä-

bingen 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Mittwoch, 19. September 2018 
09.15 Uhr Spatzennest im Gemeindehaus 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Donnerstag, 20. September 2018 
18.30 Uhr Mädchenjungschar: Glück gehabt! 
Freitag, 21. September 2018 
20.00 Uhr Jugendkreis Volltreffer in Leidringen: Bibelarbeit 
Samstag, 22. September 2018 
19.30 Uhr  Jugendkreis Volltreffer: Sportla, Kleiner Heuber-

ghalle Leidringen 
Sonntag, 23. September 2018 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 Pfarrer i. R. Friedrich Groß 
  Das Opfer erbitten wir für Aufgaben der eigenen 

Gemeinde. 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 
  
HINWEISE:   
Saftprobe mit köstlichen Saftkreationen der Küferei Hol-
weger am Donnerstag, 13. September 2018 um 14.00 Uhr 
im Gemeindehaus 
Zum nächsten und ersten Nachmittag der älteren Generation 
nach der Sommerpause laden wir am Donnerstag, 13. Sep-
tember um 14.00 Uhr wieder sehr herzlich in unser Gemein-
dehaus ein. 
Die köstlichen Säfte und die unterschiedlichen Saftkreatio-
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nen werden vorgestellt werden und dürfen natürlich probiert 
werden. Lassen Sie sich überraschen und freuen Sie sich auf 
einen kulinarischen Nachmittag. Unser Seniorenteam wird in 
bewährter Weise für die Bewirtung sorgen! 
Herzliche Einladung - auch an alle Interessierten! 
  
Vertretung während der Vakaturzeit 
Die pfarramtliche Vertretung während der Vakatur bis zur Bil-
dung der Gesamtkirchengemeinde hat Pfr. Hruby aus Ostdorf 
(07433/21272) übernommen. Er ist für die Beerdigungen, die 
Sitzungen des Kirchengemeinderats und alle pfarramtlichen 
Belange zuständig. Die Gottesdienste werden soweit möglich 
von Ruhestandspfarrern und Prädikanten/innen übernommen. 
Das Pfarrbüro ist selbstverständlich wie bisher besetzt 
07427/3294. 
Axel Märklin als 1. Vorsitzender des Kirchengemeinde-
rats ist als Ansprechpartner zu erreichen unter Telefon 
07427/8672, E-Mail: axel.maerklin@t-online.de.  
  

Vereinsnachrichten

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Dotternhausen
www.dotternhausen.albverein.eu 

Nachlese: Wanderung nach Vaihingerhof 
In allernächster Nähe zur Heimat und doch für viele so unbe-
kannt: Die kleine Ortschaft Vaihingerhof im Nachbarlandkreis 
Rottweil. 
Auf Einladung von Wanderfreundin Thea Keller startete man 
am vergangenen Samstag bei bestem Wanderwetter zu dieser 
Nachmittagswanderung, die dann von Aloysius Fisahn sehr 
fachkundig und unterhaltsam geführt wurde. Auf dem Weg er-
fuhr man, dass die Palmbühlkapelle eigentlich auf dem „Kapf“ 
hätte gebaut werden sollen; einige Hügel in der Landschaft 
zwischen Schömberg und Vaihingerhof bedeuten, dass hier 
alemannische Siedlungen nachgewiesen werden konnten. 
Das Landschaftsbild mit Reifental, Schwarzenbachtal, dem 
Talbach und deren Natur lässt fast die Zeit vergessen – denn 
die Möglichkeit, sich über Streuobstwiesen, durch Wäldchen 
und am Bach entlang auf das Wanderziel zuzubewegen, bot 
der Wandergruppe neue, ruhige Einblicke und sorgte für eine 
wunderschöne samstägliche Wandertour. 
Im Gasthof „Linde“, unterm Kastanienbaum, genoss man ein 
zünftiges Vesper und ließ die Wanderung bei regem Gespräch-
saustausch ausklingen. Zu erwähnen ist, dass mehrere tapfere 
Kinder mitgewandert sind. Vereinsvorsitzende Ilse Ringwald 
bedankte sich bei Aloysius Fisahn und Thea Keller für die Wan-
derführung mit dem Bemerken, dass man wieder einmal ein 
reizendes Stück „nähere Heimat“ habe kennenlernen dürfen. 

Vorankündigung: Einladung zum Albvereins-Familien- und 
Aktionstag  
Liebe Familien und Albvereinsfreunde, am kommenden Sonn-
tag, 16.09.18, findet der traditionelle Gaufamilientag, bzw. 
Jugend- und Familienaktionstag statt. Hierzu hat die OG He-
chingen / Schlatt um 14.00 Uhr alle Familien und Ortsgruppen 
des Zoller Gaus recht herzlich eingeladen. Die Schlatter haben 
sich einiges einfallen lassen. Wir wandern auf den Beurener 
Spielplatz. Auf der Kapfalm wird es Grillwürste, aber auch 
Kaffee und Kuchen geben. 
Treffpunkt ist um 13.00 Uhr beim Sportplatz Hechingen-Schlatt. 
Von dort unternehmen wir einen gemeinsamen Spaziergang 
zur Kapfalm. Zur gemeinsamen Abfahrt treffen wir uns um 
12.15 Uhr am Rathaus Dotternhausen. Unsere OG würde sich 
auf rege Teilnahme freuen. Natürlich sind auch stets Gäste 
recht herzlich willkommen. 
Rolf Schatz  
 
Ankündigung:  
Wanderausfahrt Wurzacher Ried am Samstag, 22.09.2018, 
Besuch des Naturschutzzentrums Bad Wurzach 
Diese Kooperationsveranstaltung der OG Schömberg führt uns 
ins Kurstädtchen Bad Wurzach. Nach einer ca. zweistündigen 
Fahrt besuchen wir das Naturschutzzentrum und erfahren in 
einer Führung durch die Erlebnisausstellung MOOR EXTREM 
vielschichtige Zusammenhänge von Moorlandschaften. Da-
nach beginnen wir unsere Wanderung direkt am Kurhaus/
Kurpark und gehen auf ebenen, befestigten Wegen, teils auf 
Bohlenwegen und schönen Pfaden durch das Naturschutz-
gebiet Wurzacher Ried. Wir kommen am Riedsee vorbei zum 
Torflehrpfad „Auf den Spuren der Torfstecher“, wo uns In-
formationstafeln über den Torfabbau berichten (Vesperpau-
se). Weiter führt unsere Runde am Stuttgarter See vorbei zur 
Aussichtsplattform Haidgauer Quellseen und wieder zurück. 
Am Torfmuseum legen wir eine Pause ein. Man kann nun 
das Museum besichtigen oder in der Wirtschaft „Zum Wur-
zelsepp“ Kaffee trinken oder sich mit einem Vesper stärken. 
Auf dem Rückweg gehen wir durch die Stadt, wo wir noch 
das schönste Barocktreppenhaus Süddeutschlands und die 
Kirche besichtigen können. Anschließend fahren wir wieder 
zurück in die Heimat. 
Wanderung ca.11 km, Gehzeit ca. 4 Stunden, Rucksackves-
per und festes Schuhwerk. 
Abfahrt: 8 Uhr mit Privat-PKW (Bildung von Fahrgemeinschaf-
ten) 
Treffpunkt: Rathaus Dotternhausen für die Teilnehmer aus 
Dotternhausen 
Anmeldung bis spätestens Dienstag, den 18. September 
2018  bei Ilse Ringwald, Tel. 07427/8254 oder Email ilse.ring-
wald@web.de 
Organisation/Führung: OG Schömberg/Margarita Merz 
Natürlich sind wie immer auch Gäste herzlich willkommen. 
 
Ankündigung: 
5. Albvereinstag auf dem Cannstatter Wasen, Sonntag 30. 
September 2018 
(200 Jahre Cannstatter Volksfest und gleichzeitig findet auch 
100 Jahre Landwirtschaftliches Hauptfest mit mehr als 600 
Ausstellern statt) 
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Auch in diesem Jahr bietet der Albverein die Möglichkeit zur 
Teilnahme am Cannstatter Volksfest. Wir fahren wieder ab 
Balingen mit dem Zug nach Stuttgart, anschließend geht’s 
mit der U-Bahn direkt und bequem auf das Festgelände und 
abends wieder zurück. 
Es gibt wieder ein tolles Angebot: Mit ca. 25 Euro pro Person 
(verbilligte Verzehr-/Getränkegutscheine und einschließlich 
Ticket für Zug und U-Bahn) ist man dabei und kann einige 
zünftige Stunden beim Festumzug, auf dem Festgelände und 
im Zelt von Klauss & Klauss erleben. 
Wegen notwendiger Platzreservierung und Bestellung der 
Verzehrgutscheine sollten sich Interessierte umgehend an-
melden per Email siegbert.ringwald@web.de oder Tel. 
07427/8254. 

 
Sportverein  
Dotternhausen 1918 e.V.

Abteilung Fußball

B-Jugend: Turniersieg bei Interstuhl-Cup 2018 in Tieringen 
Mit einer glänzenden Leistung aus der Vorbereitung heraus, 
hat unsere B-Jugend den Turniersieg in Tieringen errungen. 
Mit Pressing und vollem Einsatz haben wir das Turnier ohne 
Gegentor gewonnen und uns im Finale gegen einen Bezirks-
ligisten eindrucksvoll durchgesetzt. 
FC Winterlingen – SGM Schömberg 0:1 
SGM Schömberg – SGM Heuberg 2:0 
SGM Schömberg – SGM Erzingen/Geislingen 1:0 
Finale: 
FC Steinhofen – SGM Schömberg 0:2 
Mit dabei waren (Tore): 
Nils Arnold, Silas Bader (3), Moritz Ganz, Julian Häring, Pius 
Keine, Johannes Koch, Marc Schatz, Eilas Scherer, Lukas 
Schulzki, Robin Schuster, Fabio Siegmund (1), Felix Thäsler 
(2),Max Thäsler (K), Philipp Walser, Younes Ayed. 

E-Jugend: Vorbereitungsspiel + Interstuhl-Cup beim 
SV Tieringen am 09. September 
Vorbereitungsspiel: 
SG Dotternhausen/Schömberg – 
TSV Wehingen E-Jugend 3:3 (1:1) 
Trotz einem schnellen 1:0 in der 9. Minute durch Luka Polich 
rumpelte es noch etwas im Spielaufbau und der Chancen-
verwertung bei unseren Jungs die in der neuen Saison als 
Schömberg 3 gemeldet sind. In der ersten Halbzeit hütete Finn 
Hietmann das Tor, nachdem unser Stammtorhüter Hanif sich 
beim Jubiläumsturnier in Dotternhausen schwer verletzt hat. 
Wir wünschen Hanif an dieser Stelle alles Gute und hoffen, 
dass er bald wieder dabei ist. Finn machte seine Sache gut und 

hatte wenig Chancen beim 1:1 Ausgleich der zudem der Halb-
zeitstand war. In der zweiten Halbzeit war dann Louis Koch 
im Tor und hatte beim 1:2 in der 29. Minute keine Chance als 
ein Gästespieler völlig freistehend vor ihm einnetzte. Danach 
traf Finn Hietmann innerhalb von einer Minute den Pfosten 
und mit einem Freistoß die Latte ehe Luka Polich eine weitere 
Großchance ausließ. Jannick Ritter gelang in der 48. Minute 
den 2:2 Ausgleichstreffer ehe Jonas Koch in der 49. Minute 
die 3:2 Führung erzielen konnte. Durch einen kuriosen Treffer 
in der letzten Minute gelang den Gästen jedoch noch der 3:3 
Ausgleichstreffer. Alles in allem ein gutes Vorbereitungsspiel 
mit Luft nach oben. 
Für den SVD spielten (in Klammer Tore): 
Jonas Koch (1), Finn Hietmann, Jannick Ritter (1), Laurence 
Sauter, Daniel Krastl, Louis Koch, Luka Polich (1), Luca Flatt, 
Gabriel Bulzan. 
Interstuhl-Cup: 
Bei strahlendem Sonnenschein erwies sich der SV Tieringen 
als hervorragender Gastgeber und unsere Jungs spielten ein 
tolles Turnier. Nachdem sich Louis Koch mit einer sehr guten 
Leistung immer mehr zum Stammtorhüter empfahl, entwickelt 
sich Jannick Ritter mehr und mehr zum Torjäger. Unsere Jungs 
gewannen die Vorrunde klar mit 3 Siegen und qualifizierten 
sich so für die „Champions-Leaque“. In dieser Endrunde be-
legte man dann letztendlich Platz 2 von 4 Mannschaften uns 
qualifizierte sich so für das Spiel um Platz 3 welches mit 0:3 
verloren ging was letztendlich einen hervorragenden 4. Platz 
unter 16 teilnehmenden Mannschaften bedeutete. 
Die Spiele im einzelnen: 
SG Dotternhausen/Schömberg – TSV Meßstetten 2:0 
Tore: Jannick Ritter (2) 
Ein ungefährdeter Sieg mit einer starken Mannschaftsleistung. 
SG Dotternhausen/Schömberg – Boll 1:0 
Tore: Jannick Ritter (1) 
Dieser Sieg hätte um einiges höher ausfallen müssen, letzt-
endlich hatte man bei einem Konter sogar noch Glück, dass 
Louis Koch mit einer tollen Parade den Sieg festhielt. 
SG Dotternhausen/Schömberg – TSV Geislingen 3:2 
Tore: Jannick Ritter (3) 
Jannick Ritter war einmal mehr Garant des Sieges als er 3 
weitere Treffer zum verdienten Sieg über Geislingen erzielen 
konnte. Somit hatte man sich für die Hauptrunde qualifiziert. 
Folgende Ergebnisse wurden dabei erzielt: 
SG Dotternhausen/Schömberg – SV Heinstetten 1:1 
Tor: Elias Gerhard 
Elias Gerhard erzielte gleich in der ersten Minute die 1:0 Füh-
rung. Danach verflachte das Spiel etwas und in der 4. Minute 
kassierte man den Ausgleich zum 1:1 welcher trotz überlege-
nen Spiels bis zum Schluss bestand hatte. 
SG Dotternhausen/Schömberg – Boll 2:0 
Tore: Jannick Ritter (1), Jonas Koch (1). 
Erneut traf man auf den SV Boll und gewann hochüberlegen 
mit 2:0 Toren. 
SG Dotternhausen/Schömberg – TSV Frommern 0:1 
Gegen die sehr spielstarken Frommerner kassierte man bereits 
in der 3. Minute den Treffer zum 0:1, was die erste Niederlage 
an diesem Tage bedeutete. Bis zum Schlusspfiff wehrten sich 
unsere Jungs gegen die Niederlage mussten letztendlich aber 
die Überlegenheit des Gegners akzeptieren. Somit stand man 
im Spiel um Platz 3. 
SG Dotternhausen/Schömberg – SV Grosselfingen 0:3 
Im Spiel um Platz 3 ließen die Kräfte etwas nach und Gros-
selfingen war in allen Belangen einen Tick wacher als unsere 
Jungs die zwar bis zum Umfallen kämpften, leider aber nicht 
zum Abschluss kamen. Somit steht letztendlich ein hervorra-
gender 4. Platz von 16 teilnehmenden Mannschaften fest zu 
dem man gratulieren kann. 
Es spielten: Jonas Koch, Finn Hietmann, Jannick Ritter, Lau-
rence Sauter, Daniel Krastl, Louis Koch, Gabriel Bulzan, Jos-
hua Scheerer, Elias Gerhard 
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Vorschau: 
Am kommenden Freitag, dem 14.9. spielen unsere Jungs ihr 
erstes Rundenspiel in Bisingen-Steinhofen. Spielbeginn ist 
um 18.00 Uhr. Über lautstarke und zahlreiche Unterstützung 
würden sich unsere Jungs sehr freuen. 
 
1. Mannschaft 
SVD kommt in Oberzell unter die Räder 
4. Spieltag - Saison 2018/2019 
Landesliga Staffel 4 
Samstag, 08.09.2018 
15:30 Uhr, 100 Zuschauer 
SV Oberzell - SV Dotternhausen 6:0 (2:0) 
Torfolge: 
1:0 Gegentor -> 27. Minute 
2:0 Gegentor -> 39. Minute 
3:0 Gegentor -> 49. Minute 
4:0 Gegentor -> 61. Minute 
5:0 Gegentor -> 63. Minute 
6:0 Gegentor -> 86. Minute 
Besonderes Vorkommnis: – 
Formation 
Baasner 
Seifriz (C) Kath Lorch Pfister Meyer 
Maiberg 
Hauser Mauz Schairer 
Sumser 
Wechsel 
Lonis -> Pfister (46.) 
Karrer -> Meyer (71.) 
Menne -> Sumser (77.) 
Strafen: – 
Vorschau 
16.09.2018, 15:30 Uhr SV Dotternhausen - FC Altheim 

Die Landesliga-Tabelle nach vier Spieltagen.
 
F-Jugend 
Tolle Leistung unserer F-Jugend beim Interstuhl-Cup in 
Tieringen  
Beim ersten Turnier in der neuen Saison haben unsere Jungs 
eine tolle Leistung gezeigt. Das erste Spiel wurde gegen Ebin-
gen mit 12:0 gewonnen. Die nächsten zwei Spiele wurden je-
weils mit 3:2 gewonnen. Als Gruppenerster kamen wir dann 
zur Champions League-Gruppe. Leider wurde das erste Spiel 
gegen Heinstetten unnötig und leichtsinnig verloren. Ein Sieg 
gegen Albstadt reichte dann aber zum Einzug ins Halbfinale. 
Mit dem besten Spiel das unsere Jungs an diesem Tag zeig-
ten wurde Frommern souverän mit 5:2 besiegt. Leider hatten 
wir im Endspiel viel Pech und mussten uns gegen Pfeffingen 
mit 1:2 geschlagen geben.  
Der 2. Platz ist ein super Erfolg für unsere F-Junioren. Die Trai-

ner und eure Eltern sind mächtig stolz auf euch!!! 
SVD-Ebingen 12:0 
SVD-Albstadt (2) 3:2 
SVD-Pfeffingen 3:2 
SVD-Heinstetten 2:4 
SVD-Albstadt (1) 4:1 
SVD-Frommern 5:2 
SVD-Pfeffingen 1:2 
Dabei waren: Colin Hoch, Nico Krastl (3), Emilio Stutz (1), Len 
Koch (4), Hannes Münch (1), Musa Özcan (11) und Romeo 
Penna (10) 

 
Tennisclub 
Dotternhausen

Saisonabschluss 2018 
Die Tage werden kürzer,... 
 es wird so langsam kühler... 
 aber „Auch im Herbst macht Tennis Spaß“ 
Deshalb möchten wir alle Tennismitglieder, egal welchen Al-
ters, zum Saisonabschlussturnier am Samstag, den 15.9.2018 
einladen! 
Gebt Euch einen Ruck, packt Eure Tennissachen ein und 
meldet Euch an! 
Für die kleinsten Tenniscracks beginnen wir bereits morgens 
mit einem Eltern-Kind Turnier!  
• Teilnehmer/innen: Alle Jugendlichen bis 14 Jahre 
 und ihre Eltern! 
 - Termin: 15.9. – Beginn: 10.00 Uhr 
 - Dauer: ca. 2,5 h mit anschließendem Grillen 
 -  Anmeldung bis Donnerstag 13.9.2018 bei Petra Ruoff 

(4661300) oder Carolin Künstle (915757) oder in der 
Liste in der Tennisklause oder per Email an: jugendaus-
schuss@tc-dotternhausen.de 

 -  Achtung: Alle teilnehmenden Kinder bitte die Clubmeis-
terschaftsliste bis spätestens 08.09. bei Petra Ruoff ab-
geben! Danke. 

 Für die etwas Älteren starten wir am frühen Nachmittag 
•  Teilnehmer/innen: Juniorinnen/Junioren (ab 15 Jahren) 

sowie Erwachsene 
 - Termin: 15.9. - Beginn: 13.00 Uhr 
 -  Dauer: (Je nach Teilnehmerzahl) bis ca. 17.00 Uhr mit 

anschließendem Grillen. 
 -  Anmeldung bis Donnerstag 13.9.2018 bei Christian 

Künstle (466031) oder per Mail an sportwart@tc-dot-
ternhausen.de oder in der Liste in der Tennisklause 

 -  Modus:  Mixed-Doppel bzw. Doppelturnier. Der genaue 
Modus wird erst festgelegt, wenn die Teilnehmerzahl 
feststeht. 

Für den kulinarischen Teil (Kaffe + Kuchen bzw. Grillen) bitten 
wir um Kuchen und Salatspenden, damit wir es uns im Laufe 
des Tages auch so richtig gut gehen lassen können (Bitte mel-
det Euch diesbezüglich bei Christian Künstle, oder tragt eure 
Spende direkt in die Liste in der Tennisklause ein). 
Euer Jugendausschuss und Euer Sportwart würden sich über 
eine große Teilnehmerzahl und gutes Wetter sehr freuen. 
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Viehversicherungsverein Dotternhausen

Besichtigungsfahrt am Mittwoch, den 19. September 2018 
Wie bereits berichtet, führt der Viehversicherungsverein 
Dotternhausen seine diesjährige Besichtigungsfahrt am 
19.09.2018 durch. Abfahrt für die angemeldeten Teilnehmer 
ist um 7.30 Uhr am Rathaus Dotternhausen. 
Am Vormittag besichtigen wir das Pumpspeicherkraftwerk der 
ENBW in Glems. Das Mittagessen ist im Stauseehotel Glems 
vorgesehen. Nach dem Mittagessen fahren wir weiter auf die 
Liebfrauenhöhe nach Ergenzingen. Neben einer Präsentation 
des Schönstattzentrums und einer Kirchenführung sind wir 
noch zu Kaffee und Kuchen eingeladen. Anschließend fahren 
wir weiter auf den Bioenergiehof Weitenau der Familie Vees 
in Weitingen. Dort erhalten wir eine Führung. Der Abschluss 
ist im Landgasthof Hecht in Neustetten-Remmingsheim. Hier 
bewirtet uns die Landwirtsfamilie Maier. 

Netzwerkbüros
Dotternhausen (in der Gemeindebücherei Dotternhausen),
Hauptstraße 24, Tel. 07427/4199538 (Vorwahl unbedingt mit-
wählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
  Jeden Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Dormettingen (im Trauzimmer des Rathauses),
Wasenstraße 38, Tel. 07427/4199826 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Ansprechpartnerin für Dautmergen
Andrea Wager, Tel. 07427/4199977 
(Vorwahl unbedingt mitwählen)

Betreute Spielgruppe Sonnenkäfer
Dormettingen jeden Montag von 8.30 bis 11.30 Uhr
  Im Kindergarten Wirbelwind Dormettingen
Dotternhausen jeden Mittwoch von 8.30 bis 11.30 Uhr
  In der Schlossbergschule Dotternhausen

in der Grundschule in Dormettingen
Jeden Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Bitte vorherige Anmeldung bei den Einsatzleiterinnen.
Alle unsere Angebote richten sich an die Bürger aller  
3 D-Gemeinden, unabhängig vom Veranstaltungsort.

Fußball- und Sportverein 
Dautmergen e.V.
www.fsv-dautmergen.de, info@fsv-dautmergen.de 

Selbstverteidigungskurs 
Der FSV Dautmergen plant gemeinsam mit Wing-Tsun-Trainer 
Sven Völkle aus Dormettingen einen einmaligen Selbstvertei-
digungskurs für Erwachsene ab 16 Jahren in dem grundle-
gendes Wissen im Bezug auf Selbstverteidigung übermittelt 
werden soll. Angedacht ist dieser in Richtung November, ein 
genauer Termin wird in Absprache gemeinsam festgelegt. 
Der Kurs ist an einem Samstag (ca. 4-5 Stunden) vorgesehen. 
Bei Interesse dürft Ihre euch gerne an Jens Schübel unter: 
schuebel.jens@web.de wenden. 
Auf Eure Rückmeldung freut sich Sven Völkle gemeinsam mit 
dem FSV Dautmergen!! 

Wanderverein Dautmergen

Einkehrschwung (14.9.) 
Nach der kleinen Sommerpause wollen wir am kommenden 
Freitag (14.09.) wieder unseren „Einkehrschwung“ anbieten. 
D.h. eine kleine Wanderung mit (ausgiebiger?) Einkehr. Bisher 
hatten wir eigentlich immer nette Gruppen und gemütliche 
Abende. So soll es auch bleiben. Wäre schön, wenn sich Ei-
nige um 19.30 Uhr am Bürgerhaus einfinden würden. 
  
Einladung Nachmittag-Wanderung Geyerbad (23.9.) 
Zur nächsten Nachmittags-Wanderung laden wir herzlich ein. 
Sie wird am 23.9. stattfinden und von Simone Alf geführt.  
Beginnen wird die ca. 8 km lange Runde auf dem (etwas ver-
kürzten) „Felsquellweg Oberdigisheim“ am Parkplatz oberhalb 
des Oberdigisheimer Stausees. Von dort geht es aufwärts 
zum Geyerbad, durch den Ort und dann wieder zurück. Gu-
tes Schuhwerk ist für die Runde erforderlich. Wir würden uns 
über zahlreiche Teilnehmer freuen. 
  
Sen.-Nachmittags-Unternehmung (jetzt: 28.9.) 
Entgegen den bisherigen Planungen/Ankündigungen wird die 
nächste Sen.-Nachmittags-Unternehmung nicht bereits am 
kommenden Freitag, sondern erst am 28. September statt-
finden. Bitte diese Termin-Änderung vormerken! 
  
Rückblick Wanderung Ottenhöfen/Karlsruher Grat 
Die erwartet schöne Wanderung über den „Genießerpfad Kar-
lsruher Grat“ fand am 9. September mit 11 Personen statt. 
Nach eineinhalb-stündiger Anfahrt erreichte man Ottenhöfen 
im Schwarzwald. In Bahnhofs-Nähe begann die von Hubert 
Mocker geführte Tour. Über Serpentinen ging es im Wald bald 
steil bergauf bis zum Eichkopf. Nachdem man zwischendurch 
eine erste Rast an der „Sausteig-Tränke“ eingelegt hatte, ging 
es etwas bergab bis zum „Edelfrauengrab“. Die dazu gehören-
de Sage erfuhr die Gruppe dort vom Wanderführer. Schluch-
ten-Romantik erlebten die Wanderer dann an den folgenden 
Wasserfällen, die auf kurzer Strecke einen Höhenunterschied 
von 100 m überwinden. Vorbei am „romantischen Brückle“ 
galt es so weitere Höhenmeter zu überwinden, bis an einem 
„Getränkebrunnen“ die mittagliche Vesperpause eingelegt 
werden konnte. Man näherte sich nun dem „Karlsruher Grat“. 
Diesen 400 m langen alpinen Klettersteig mit tollen Aussichten 
(recht anspruchsvoll – und das gerade mal 750 m über dem 
Meeresspiegel!) absolvierte dann auch der Großteil der Wan-
derer, während der Rest die Tour über den Umgehungsweg 
fortsetzte. Weitere Höhemeter waren für alle zu bewältigen, 
ehe man sich am „Bosensteiner Eck“ vor dem Rasthaus eine 
Trink-Pause gönnte. Nun erst einmal ohne Wald (über dessen 
Schatten man ansonsten bei dem schönen Wetter durchaus 
dankbar war) ging es weiter zum Brennte Schrofen, dann (wie-
der im Wald) lange steil abwärts. Über Seebach gelangte man 
schließlich wieder zum Ausgangspunkt Ottenhöfen. 730 Hö-
henmeter waren nach der 12 km langen Wanderung geschafft. 
Mit schönen Eindrücken wurde nun die Heimfahrt angetreten, 
die im „Rößle“ in Irslingen noch einen Zwischenstopp erfuhr. 
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Termine:   
14. Sept. Einkehrschwung 
23. Sept. Nachmittagswanderung Geyerbad 
28. Sept. Sen.-Nachmittags-Unternehmung 
28. Sept. Ausschuss-Sitzung 
3. Okt. Tageswanderung Donautal 
21. Okt. Nachmittagswanderung Täbingen (Kirbefest) 

Heimat und Natur

NABU
Gruppe Albstadt  
Tour 8 
Unterwegs am Albtrauf 

Von Flurnamen, Zeugenbergen, Grabenbrüchen und Kräu-
tern aus Omas Garten 
Auf der Wanderung den Albtrauf entlang bietet sich uns immer 
wieder ein beeindruckender Blick auf das Vorland der Schwä-
bischen Alb. Wir erkunden die typischen Landschaftsformen 
dieser Region, wie Kalk-Buchenwälder, Wirtschaftswiesen und 
Wacholderheiden. Am Zellerhorn genießen wir den herrlichen 
Blick auf die Burg Hohenzollern. Dort hätte man vor 140 Mio. 
Jahre noch in einem tropisch warmen Meer baden können. 
Termine: Samstag, 15. September 2018, 10.00 Uhr 
Dauer: 12 km mit wenigen, leichten Steigungen 
Treffpunkt:  Albstadt-Onstmettingen, Wanderparkplatz am 

Stichwirtshaus, bei der Informationstafel 
Alb-Guide: Claudia Boss (Tel.: 07432/981517 oder 
 0170 2440769) 
Gebühr. 4 Euro 
  
Tour 23 
Kraft, Wind und Wald? 
Windkraft und Waldgebiete auf Winterlinger Gemarkung 
Aktuell befinden sich noch Wald und grüne Wiesen an den 
Stellen, an denen später Windkrafträder stehen sollen. Wenn 
wir auf unserer Tour an diesen Stellen vorbeikommen, werden 
sich uns verschiedene Fragen stellen. Sind hier Windkraft-
anlagen, Wald und Schutzgebiete nebeneinander machbar? 
Was für Bewohner teilen sich das Gelände und welche ge-
schützten Arten leben hier? Was steckt hinter der Leistung 
eines Windrades und welchen Beitrag kann der Einzelne zur 
Energiewende leisten? 
Starten werden wir am Wanderparkplatz. Wir erkunden die 
Kühstelle und typische „Wald-Ernteplätze“. An einer Römer-
straße und an Grabhügeln vorbei gelangen wir zurück zum 
Ausgangspunkt. Unterwegs gibt es viel zu entdecken und alle 
Sinne werden eingespannt. 
Termin: Samstag, 15. September 2018, 13.00 Uhr 
Dauer: ca. 4 Stunden 
Treffpunkt:  Winterlingen, Wanderparkplatz „Oberer Storz-

wang“.Von der Straße Bitz - Winterlingen nach 
rechts abbiegen, der Beschilderung Wander-
parkplatz folgen. 

Alb-Guide: Marcus Lanz; Tel. 01 76 / 86 05 46 29 
Hinweise:  Rucksackvesper und Getränk nicht vergessen, 

keine Einkehrmöglichkeit unterwegs. Nicht Kin-
derwagen geeignet. 

  
Tour 04 
Albgeschichten 
Vom Lochenpass zum Schafberg 
Erzähl mir was! 
Beginnend am Lochenpass gehen wir von Station zu Station 
Richtung Schafberg. An jedem Haltepunkt hören wir Interes-
santes über Bewohner und andere Gestalten der Schwäbi-
schen Alb. Kleine Geschichten lassen Altes wieder aufleben 
und Unbekanntes entdecken. Mit Hilfe unserer Phantasie ge-
langen wir ins Jurameer, mitten in eine Schafherde oder zum 
sagenhaften Albnöck. 
Diese kleine Wanderung ist für Menschen ab vier Jahren, die 
sich gerne etwas erzählen lassen wollen. 
Termine: Sonntag, 16. September 2018, 14.00 Uhr 
Dauer: ca. 2,5 bis 3 Stunden 
 (Streckenlänge etwa 3 Kilometer) 
Treffpunkt: Wanderparkplatz Lochen 
Hinweis:  Festes Schuhwerk ist erforderlich, eine Sitzun-

terlage wäre hilfreich. 
Alb-Guide: Sabine Knopp; Tel.: 0 152 / 035 57 045 
Gebühr: 4 Euro 
  
Tour 29 
Bei den Meerengeln 
Rund um die Nusplinger Lagune 
Durch Misch- und Kalkbuchenwälder wandern wir auf 
dem geologischen Lehrpfad am Trauf entlang. Je nach 
Jahreszeit sehen wir die Reste der Riffe, die durch 
Schwämme entstanden sind und uns herrliche Bli-
cke ins nördliche Bäratal ermöglichen. Am Klopfplatz be-
steht die Möglichkeit, selbst nach Fossilien zu suchen. 
Vom Frühjahr bis zum Herbst begleiten uns geschützte Pflan-
zen am Weg. Seltene Bodenbrüter wie die Heidelerche oder 
der Neuntöter und der Steinschmätzer beleben die Hochflä-
che. Wir erfahren von der Bedeutung der Schafhaltung und 
der extensiven Landwirtschaft für den Erhalt der Magerkalk-
wiesen mit ihrer herrlichen Blütenpracht. 
Nach einer kleinen Führung im geologischen Steinbruch, der 
mittlerweile Weltruf erlangt hat, geht es dann zurück zum 
Parkplatz. 
Hinweise: Wanderschuhe sind erforderlich. 
 Im Ort gibt es die Möglichkeit einzukehren. 
Termin: Sonntag, 16. September 2018, 13.00 Uhr 
Dauer: 3 bis 4 Stunden 
Treffpunkt: Nusplingen, beim Rathaus 
Alb-Guide: Ruth Braun, Tel 07429/1323, 
 Mobil 0172/7348307 
Gebühr: 4 Euro 
  
  

 
Naturschutzbüro Zollernalb  
Geislinger Straße 58, 72336 Balingen 
Telefon 07433/273990, Fax 07433/273989 
naturschutzbuero@online.de 
www.naturschutzbuero-zollernalb.de 
  
Öffnungszeiten des Naturschutzbüros: 
Dienstag 09.00 bis 11.00 Uhr 
Mittwoch 18.00 bis 19.00 Uhr 
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr 
  
Recycling-Annahme für ausgediente Handys, CDs und Fla-
schenkorken 
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Aktuelle Termine: 
Mittwoch, 12. September: 
•  Alb-Guide-Tour 18: Zu den Perlen auf Albstadts Höhen – 

Unterwegs auf „geadelten“ Wegen mit NABU-Alb-Guide 
Helmut Meng, Treffpunkt um 14 Uhr in Albstadt-Ebingen, 
Parkplatz Rossberg, Anfahrt über die L448 Ebingen-Bitz, 
Abzweigung zwischen „Süßer Grund“ und „Galthaus“ – Tour 
für Kinder geeignet 

Donnerstag, 13. September: 
•  Informationsabend des Bunds Naturschutz Alb-Neckar 

(BNAN) in Albstadt-Ebingen, in der Gaststätte Grüne Au, 
Beginn 19 Uhr 

•  NABU-Stammtisch in Rosenfeld um 20 Uhr in der Gaststät-
te Rosenhof 

Freitag, 14. September: 
•  Eröffnung der NABU-Ausstellung „Moore“ um 18 Uhr im 

Rathaus Hechingen, Referent: Dr. Markus Röhl vom NA-
BU-Landesverband 

Samstag, 15. September: 
•  Alb-Guide-Tour 8: Unterwegs am Albtrauf – Von Flurnamen, 

Zeugenbergen, Grabenbrüchen und Kräutern aus Omas 
Garten mit NABU-Alb-Guide Claudia Boss, Treffpunkt um 
10 Uhr in Albstadt-Onstmettingen am Wanderparkplatz am 
Stichwirtshaus bei der Informationstafel 

•  Ausflug des NABU Rosenfeld ins NABU-Vogelschutzzent-
rum Mössingen. Wegen begrenzter TN-Zahl bei der Führung 
durchs Zentrum bitte bei Marie Holler unter marie{ät}nkaefer.
de anmelden. Auch Nicht-Mitglieder willkommen. 

•  Alb-Guide-Tour 23: Kraft, Wind und Wald –Windkraft 
und Waldgebiete auf Winterlinger Gemarkung mit NA-
BU-Alb-Guide Marcus Lanz, Treffpunkt um 13 Uhr in Win-
terlingen, Wanderparkplatz „Oberer Storzweg“ – von der 
Straße Bitz-Winterlingen nach rechts abbiegen, der Be-
schilderung Wanderparkplatz folgen – Rucksackvesper und 
Getränk mitnehmen 

Sonntag, 16. September: 
•  Informationsstand des NABU Haigerloch u.a. über Schwal-

ben beim Tag des Geotops im Steinbruch Schneider in Ha-
igerloch von 11 bis 16 Uhr 

•  Alb-Guide-Tour 29: Bei den Meerengeln –Rund um die Nus-
plinger Lagune mit NABU-Alb-Guide Ruth Braun, Treffpunkt 
13 Uhr in Nusplingen beim Rathaus – Wanderschuhe sind 
erforderlich 

•  Alb-Guide-Tour 4: Albgeschichten – Vom Lochenpass zum 
Schafberg mit NABU-Alb-Guide Sabine Knopp, Treffpunkt 
14 Uhr am Parkplatz am Lochenpass, Festes Schuhwerk 
erforderlich, für Familien mit Kindern geeignet: 

  

Sonstiges Örtliches  
Dotternhausen

Selbsthilfegruppe „Sucht im Alter“ für Betrof-
fene und Angehörige 
Wir treffen uns jeden 1. Montag im Monat im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen, Beginn 20.00 Uhr. 
Leitung: Manfred Brugger, Tel. (07427) 7193 
 
Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Wir treffen uns jeden Montag, um 20.00 Uhr, im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen. Betroffene und Angehörige sind herzlich 
eingeladen. 
Rudi Hinz, Dormettingen, Tel. (07427) 7361 

 Was sonst noch interessiert

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Zollernalb e.V. 
Erste-Hilfe-Fresh up für Pflegefachkräfte in 
Balingen.  Am Mittwoch, 19.09.2018  von 13.30 
Uhr bis 16.30 Uhr im DRK-Forum Balingen, Hen-

ry-Dunant-Str. 1-5. 
„Erste Hilfe für Senioren“ in Balingen. Am Donnerstag, 
27.09.2018  von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr im DRK-Forum Ba-
lingen, Henry-Dunant-Str. 1-5. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Hechingen. 
Am Samstag, 29.09.2018  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Hechingen, Fred-West-Str. 29. 
Erste Hilfe für Sportgruppen – Grundkurs für Übungslei-
ter und Trainer in Balingen. Am Samstag,29.09.2018 von 
08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im DRK-Forum Balingen, Henry-Dun-
ant-Str. 1-5. 
Rotkreuzkurs – Erste-Hilfe-Grundlehrgang in Ebingen. 
Am Samstag, 06.10.2018  von 08.30 Uhr bis 16.15 Uhr im 
DRK-Forum Albstadt, Sonnenstr. 54. Kursanmeldungen unter 
Tel. 07433/909999 oder www.drk-zollernalb.de. 
  
Caritas Schwarzwald-Alb-Donau 
Jubiläumsveranstaltung 100 Jahre Caritasverband 
Der Caritasverband der Diözese Rottenburg-Stuttgart e.V. 
feiert im Jahr 2018 sein 100-jähriges Bestehen. Dieses freu-
dige Ereignis begeht die Caritas Schwarzwald-Alb-Donau am 
Samstag, den 22.09.2018, ab 11:00 Uhr im Rahmen einer 
Jubiläumsveranstaltung. Auf dem Gelände des JakobusHaus 
in Balingen, Alte Balingerstraße 41, wird ein gemeinsames 
Familienfest sowie ein Gottesdienst mit dem Caritasdirektor, 
Herrn Pfarrer Oliver Merkelbach, stattfinden. Für Speis und 
Trank ist ebenso gesorgt, wie für ein abwechslungsreiches 
Kinderprogramm. 
Die Jubiläumsveranstaltung startet am Morgen mit dem bereits 
zum 6. Mal durch das JakobusHaus organisierten Sternpilger-
tag. Von vier Ausgangspunkten im Zollernalbkreis aus, machen 
sich die Pilgergruppen auf den Weg zum JakobusHaus und 
der JakobusKapelle in Balingen, wo sie sich nach Ihrer An-
kunft auf der Jubiläumsfeier stärken und vergnügen können. 
Pilgerstecken: 
Bisingen nach Balingen  (ca. 13 km, Start: 9:00 Uhr – ca. 
13:00 Uhr) 
Startpunkt: Parkplatz Hohenzollernhalle Bisingen 
Hausen am Tann nach Balingen  (ca. 11 km, 9:00 Uhr – ca. 
12:30 Uhr) 
Startpunkt:  Kirche St. Peter und Paul in Hausen am Tann 
Schömberg nach Balingen
(ca. 12km, 8:30 Uhr – ca. 12:00 Uhr) 
Startpunkt: Palmbühl in Schömberg 
Balingen nach Balingen  (ca. 6km, 10:00 Uhr – ca. 12:15 Uhr) 
Startpunkt:  JakobusHaus in Balingen 
Für die Teilnahme am Sternpilgern, melden Sie sich bitte bis 
Donnerstag, den 20.09.2018, an. 
Anmeldung: Caritas, JakobusHaus, Frau Gühring 
 Tel.: 07433/997506 Fax: 07433/9975089 
 E-Mail: 
 jakobushaus@caritas-schwarzwald-alb-donau.de 
  
Förderverein der Kinderbörse Lochenzwerge 
Weilstetten e.V. 
Erfolgreiche Kinderbörse Weilstetten  
Nach einem anstrengenden Wochenende ist die Kinderartikel-
börse Weilstetten, die vom Förderverein der Kinderbörse KiTa 
Lochenzwerge Weilstetten e.V. veranstaltet und organisiert 
wurde, geschafft. 350 Anbieter brachten am Freitag 20449 
Artikel zur Annahme, von denen insgesamt 52% der Klei-
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dungsstücke, Spielwaren und Gebrauchsartikel am Samstag 
ihren Besitzer wechselten. Der Erlös geht an die städt. KiTa 
Lochenzwerge Weilstetten, der sich einige unerfüllte Wün-
sche für die Kinder finanzieren kann. Wesentlich zum Erfolg 
beigetragen haben die vielen Helfer, dieses Jahr waren es 
ca. 190 Personen, die sich in verschiedenen Schichten von 
Donnerstag- bis Samstagabend tatkräftig einbrachten. Vielen 
Dank für die Mitarbeit und das Engagement sowie die zahlrei-
chen Kuchenspenden. Traditionell unterstützen wir die Kinder-
kleiderkammer vom Kinderschutzbund in Balingen mit allen 
gespendeten und nicht verkauften, aber zurückgelassenen 
Gebrauchsgegenständen und Kleider. Vielen Dank auch im 
Namen des Kinderschutzbundes für diese Spenden. Ebenfalls 
danke an dieser Stelle an Frau Wagner (von der Kinderklei-
derkammer) für ihre Hilfe. Abschließend ein herzliches Dan-
keschön an das gesamte Börsenteam des Fördervereins und 
deren Familien für ihr großes Engagement, ihre Unterstützung 
und Mithilfe, ohne die die ganze Organisation und Ausfüh-
rung der Börse nicht gemeistert werden könnte. Wir würden 
uns freuen, wenn wir auch im nächsten Jahr neue und alte 
Gesichter (Helfer und Einkäufer) sehen dürfen, damit wir wie-
der so eine tolle Börse gemeinsam schaffen können. Unsere 
Herbstbörse findet immer am letzten Sommerferienwochen-
ende statt! Infos www.kinderboerse-weilstetten.de 
Im Namen des Börsenteams, 
Elisa Seeg 
1.Vorsitzende des Fördervereins der Kinderbörse Lochen-
zwerge Weilstetten e.V. 
  
Tagesmütter 
Qualifizierungskurs für Tagesmütter und Tagesväter star-
tet in Hechingen 
Der Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V. bietet in Koope-
ration mit der Volkshochschule Hechingen ab 06.11.2018 
vormittags einen Qualifizierungskurs für Kindertagespflege 
an. Dieser eignet sich für Menschen, die sich für den Beruf 
Tagesmutter/-vater interessieren. 
In diesem Kursangebot werden ein Grundwissen über Kin-
desentwicklung, Bildung und Erziehung ebenso wie Informa-
tionen zu den organisatorischen Bedingungen der Kinderta-
gespflege vermittelt. 
Wenn Sie sich für die Qualifizierung bewerben oder Näheres 
über die Arbeit in der Kindertagespflege wissen möchten, 
melden Sie sich bitte beim Jugendförderverein Zollernalb-
kreis e.V., Bereich Kindertagespflege unter 07433 – 381671,  
www.jugendfoerderverein-zollernalbkreis.de oder über Face-
book @tagespflege.zak. 
  
Schwäbisches Streuobstparadies e.V. 
Erntezeit im Streuobstparadies – aber wann ist das Obst 
wirklich reif? 
Untern den unzähligen Obstbäumen im Streuobstparadies 
zeigt sich momentan das gleiche Bild: Obwohl der September 
erst angefangen hat, liegt schon viel Obst unten und animiert 
die Besitzer zur Ernte. Bei den Mosterein läuft die Obstan-
nahme bereits auf Hochtouren, so wie es in einem normalen 
Obstjahr erst gegen Ende der Saison der Fall ist. 
Obst unter den Bäumen sollte nicht zur verfrühten Ernte 
animieren 
Aber der Reifezeitpunkt trügt! Natürlich sind einige frühe Sor-
ten, z.B. Jakob Fischer, jetzt schon reif. Der Großteil der Sorten 
ist aber noch nicht im optimalen Erntezustand. Aufgrund der 
lang anhaltenden Hitze und Trockenheit können die Bäume 
nicht mehr alles Obst versorgen und werfen dieses vermehrt 
ab. Oftmals sind die bereits unterm Baum liegenden Äpfel auch 
wurmig. Streuobstwiesenbesitzer sollte die Zahl der unterm 
Baum liegenden Äpfel also nicht zum Anlass nehmen und das 
Obst frühzeitig schütteln! Das ist auch den Mostereien im Ge-
biet ein wichtiges Anliegen, denn unreifes Obst weist natürlich 
eine geringere Qualität auf, als vollreifes. 

Warten lohnt sich – Preise und Qualität steigen gegen 
Ende der Saison  
Darin liegt auch begründet, dass gegen Ende der Mostsaison 
die Annahmepreise steigen. Je länger die Äpfel am Baum aus-
harren, desto mehr steigt die Qualität. Bringt das Wetter nun 
noch Regen, ein paar kühlere Temperaturen und auch Sonne, 
dann entwickeln sich die „inneren Werte“, wie z.B. der Öchs-
le-Gehalt positiv. Warten lohnt sich also: Diejenige, die das 
Obst selbst verwerten erzielen bessere Qualitäten und dieje-
nigen, die es bei der Mosterei abgeben höhere Preise, wenn 
der optimale Reifezeitpunkt abgewartet wird. 
Knick-Dreh-Bewegung verrät den richtigen Reifezeitpunkt 
„Der optimale Reifezustand lässt sich immer noch am Bes-
ten testen, indem man probiert, wie leicht sich der Apfel vom 
Zweig lösen lässt. Dazu einen Apfel nehmen und eine vor-
sichtige Knick-Dreh-Bewegung vornehmen. Nur wenn sich 
der Apfel dabei leicht lösen lässt, ist der richtige Zeitpunkt 
zum Schütteln schon gekommen“, weiß Maria Schropp vom 
Verein Schwäbisches Streuobstparadies. Nur dem, der Äpfel 
als Tafelobst im Keller einlagern will, rät Schropp zu einer frü-
heren Ernte: „Das Obst hat dann Zeit beim Lagern langsam 
nachzureifen und ist durch eine frühere Ernte länger haltbar“. 
Gute Ernte in Aussicht, aber hoher Preisdruck auf dem 
Weltmarkt 
Generell ist in diesem Jahr eine gute Obsternte in Aussicht. 
Nachdem im letzten Jahr aufgrund der Spätfröste fast nichts 
auf den Bäumen hing, hängen die Obstbäume dieses Jahr 
richtig voll. Durch die Trockenheit sind die Früchte nicht ganz 
so groß, wie es sich manch Verarbeiter wünscht. 
Der Markt wird aber auch in diesem Jahr wieder von billigem 
Obst aus Polen geflutet. Dort steht eine äußerst gute Ernte 
an, so dass die großen Erntemengen von dort die Preise auf 
dem gesamten Weltmarkt drücken. 
Was vielen nicht bewusst ist: Diese Weltmarktsituation nimmt 
auch Einfluss auf die Obstpreise bei uns. Denn im streuobstrei-
chen Baden-Württemberg gibt es mehr Obst, als verbraucht 
wird. Aus dem Grund verkaufen Mosterein insbesondere zu 
Saisonbeginn die Äpfel oder den daraus gepressten Saft an 
große Konzentrathersteller weiter. Beim Weiterverkauf kon-
kurrieren die Mostereien dabei mit Anbietern aus anderen 
Ländern. „Mitunter aus diesem Grund liegen die Annahme-
preise für Mostobst nicht so hoch, wie wir es uns für die Be-
wirtschafter wünschen“, klagt Maria Schropp. 
Saft aus der Region trinken, um den Streuobstbau zu 
stärken 
Die Gegenmaßnahme dazu ist ganz einfach: In zu vielen Haus-
halten steht der billige Saft aus dem Discounter auf dem Tisch, 
anonym, ohne Herkunftsangabe. Von den ca. 800 Millionen 
Liter Apfelsaft, den die Deutschen jährlich trinken, wird über 
die Hälfte nicht aus deutschen Äpfeln hergestellt. Würden alle 
Schwaben Saft aus der Region trinken, könnte der Weltmarkt 
nicht solchen Einfluss auf die Streuobstwiesen nehmen. 
Wer den Streuobstwiesen also etwas Gutes tun will, sollte zu 
den Eigenmarken der Mostereien, oder – noch besser – zu 
den Säften der zahlreichen Aufpreis-Initiativen greifen. Denn 
die stellen nicht nur einen fairen Preis für die Obstlieferanten 
sicher, sondern verpflichten diese auch vertraglich die Obst-
bäume zu pflegen. Eine Übersicht über Aufpreis-Projekte aus 
dem Vereinsgebiet gibt es unter www.streuobstparadies.de. 
 
Donaubergland 
Wandern mit dem Donaubergland-Wanderbus – Der Tipp 
für die Sonntagswanderung 
Herbstzeit ist Wanderzeit. Jeden Sonntag fährt im Landkreis 
Tuttlingen der „Donaubergland-Wanderbus“, ein Freizeitbus, 
den man natürlich nicht nur für Wandertouren nutzen kann. 
Noch bis Ende Oktober kann man von Tuttlingen/Spaichingen/
Aldingen aus dreimal am Tag mit dem Bus, ob Ausflügler oder 
Wanderer an ausgewählte Plätze im Donaubergland fahren, die 
sonst nicht direkt mit den regulären Buslinien erreichbar sind. 
Nutzen und ausprobieren kann man an den Wochenenden 
natürlich auch den „Naturpark-Express“ auf der Donautalstre-
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cke und den neuen „Naturpark-Bus“ zwischen Beuron und 
Leibertingen/Meßkirch. Steigen Sie sonntags einfach mal um! 
Alle wichtigen Infos (Fahrplan, Haltestellen und Wandertipps): 
www.donaubergland.de 
  
Förderverein „Alte Friedhofskirche St. Peter & 
Paul“  
Einladung zum Tag des Offenen Denkmals am Sonntag, 
den 09. September 2018 
Der Förderverein „Alte Friedhofskirche St. Peter & Paul“; Nus-
plingen lädt zum diesjährigen Tag des Offenen Denkmals ein. 
Der Tag steht unter dem Motto: „Entdecken was uns verbin-
det“. 
Es werden stündlich von 10.00 bis 17.00 Uhr kostenlose kunst-
historische und bautechnische Führungen in St. Peter & Paul 
angeboten. Zu den besonders hervorzuhebenden Objekten 
zählen neben dem Gebäude selbst auch die gotischen Wand-
malereien sowie der spätgotische Altarschrein, die barocke 
Kassettendecke und der historische Glockenstuhl. 
Zudem kann an diesem Tag die aktuell laufende Fotoausstel-
lung in der Friedhofskirche zum Thema: „Schau mal rüber – der 
Landkreis Tuttlingen“ mit Bildern von Notburg Geibel besich-
tigt werden. Danach ist die Ausstellung bis zum 28. Oktober 
zu den regulären Kirchenöffnungszeiten, an allen Sonn- und 
Feiertagen, von 14.00 – 17.00 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei. 
 
Stadthalle Balingen 
Der Kulturkalender 2018 / 2019 der Stadthalle Balingen liegt 
im Rathaus Infothek sowie bei den Vorverkaufsstellen aus. 
Infos zu den Veranstaltungen unter: www.stadthalle.balin-
gen.de 
Kartenvorverkauf für die Veranstaltungen der Stadthalle 
Balingen und alle Easy-Ticket-Veranstaltungen: 
Rathaus Balingen, Infothek, Färberstr. 2, 72336 Balingen 
Montag – Donnerstag: 8.00 – 18.00 Uhr, Freitag: 8.00 – 13.00 
Uhr, Samstag: 9.00 – 13.00 Uhr 
Theaterkasse am Haupteingang der Stadthalle Balingen:  
– bis 15. September geschlossen 
Karten-Tel: 07433 – 90 08 420 
Montag – Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 16.00 Uhr, 
Freitag: 10.00 – 12.00 Uhr 
Samstag: 9.00 – 13.00 Uhr 
Bei Veranstaltungen ist die Tageskasse jeweils eine Stunde 
vor den Veranstaltungen geöffnet. 
Online reservieren: www.stadthalle.balingen.de 
  
Messegelände Balingen: 
Sicherheitstraining für Auto- und Motorradfahrer auf dem Ver-
kehrs- und Sicherheitsgelände der Messe Balingen 
- Veranstalter: ADAC Württemberg 
 Info und Termine: ADAC Stuttgart, Tel.: 07 11 / 28 00 21 29 7 
- Veranstalter: Verkehrswacht Zollernalbkreis e. V. 
 Info, Termine und Anmeldung: www.vwzak.de oder 
 Tel.: 07433 / 10641 
  
Flohmärkte auf dem Parkplatz bei der SparkassenArena: 
15.09., 29.09.2018 
Samstags, jeweils von 8.00 – 16.00 Uhr 
Anmeldungen beim jeweiligen Veranstalter (siehe Plakatierung 
/ Zeitungswerbung) 
Infos auch bei der Verwaltung der Stadthalle Balingen, 
Tel.: 0 7433 / 90 08 0. 
  
Zehntscheuer Balingen: 
Die Zehntscheuer Balingen beherbergt nicht nur das Heimat-
museum und die Friedrich-Eckenfelder-Galerie, sondern bie-
tet auch Raum für abwechslungsreiche Sonderausstellungen. 
Eintrittspreise: Frei ins Heimatmuseum und Eckenfelder Ga-
lerie 
  

Rathausgalerie Balingen: 
Noch bis zum 20. Oktober 2018 
Künstler/innen der Studienkurse Kunst / Bild der VHS Balingen 
Eintritt frei 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr, Frei-
tag 8.00 – 13.00 Uhr, Samstag 9.00 – 13.00 Uhr 
 
Blinden- und Sehbehindertenverband Würt-
temberg e.V.  
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V. 
ist seit mehr als 100 Jahren die Selbsthilfeorganisation blinder 
und wesentlich sehbehinderter Menschen in Württemberg. Im 
Verbandsgebiet leben ca. 5.600 blinde und ca. 18.000 sehbe-
hinderte Menschen. Der Verband hat die Aufgabe alle blinden 
und sehbehinderten sowie von Blindheit oder Sehbehinderung 
bedrohten Menschen zu beraten und zu betreuen. 
Der überwiegende Teil der Beratung und Betreuung erfolgt 
vor Ort in den Bezirksgruppen unseres Verbandes, d.h. auch 
in Ihrer Gemeinde. Diese Aufgaben werden von Mitgliedern 
wahrgenommen, die, da sie selbst betroffen sind, über die 
erforderliche Kompetenz verfügen. 
Um die Beratung und Betreuung kontinuierlich weiterführen 
sowie neue Aufgaben angehen zu können, sind wir zusätz-
lich zu unseren Mitgliedsbeiträgen auf Spenden angewiesen. 
Wenn Sie unsere Arbeit, die Beratung und Betreuung von 
blinden und wesentlich sehbehinderten Menschen in der Zeit 
vom 08. – 15. Oktober 2018 unterstützen möchten, sind wir 
für eine finanzielle Zuwendung sehr dankbar. 
Kontaktadresse: 
Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V. 
Lange Str. 3, 70173 Stuttgart 
Telefon: (0711) 21060-0, E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de  
www.bsv-wuerttemberg.de  
Spendenkonto: 
Bank für Sozialwirtschaft AG 
IBAN: DE65 6012 0500 0007 7022 01 
BIC: BFSWDE33STG 
 
Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck  
Alte Sagen neu entdeckt 
Die Erzählkünstlerin Birgit Leibold lädt zu einer sagenhaf-
ten Reise ins Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
Unsere Region ist reich an Sagen und Geschichten – Woher 
hat die Brunnenkapelle zum Beispiel ihren Namen? Welche 
Erlebnisse hatte Kannitverstan aus Tuttlingen in Amsterdam? 
Die Buchhändlerin und Erzählkünstlerin Birgit Leibold aus Tutt-
lingen berichtet am Sonntag, dem 16. September 2018, um 
15.00 Uhr im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck von diesen 
und noch vielen anderen Sagen und Legenden. Sie hat die 
umfangreiche Sagenwelt der schwäbischen Alb recherchiert 
und lässt diese in freiem Vortrag lebendig werden. Wissens-
werte geschichtliche Hintergründe ergänzen den Vortrag. Der 
Eintritt kostet 3,00 Euro zuzüglich Museumseintritts, Kinder 
zahlen 1,50 Euro. 
Ein besonderes Kleinod des Freilichtmuseums ist das Kauf-
haus Pfeiffer aus Stetten am kalten Markt. Das interessante 
Gebäude und die originale Ladeneinrichtung mit dem Waren-
angebot sind einzigartig. Während der offenen Führung am 
Donnerstag, dem 13. September 2018, ab 15.00 Uhr erfahren 
Sie mehr über die Hausgeschichte des Kaufhauses, über das 
Leben der Bewohner sowie das immense Warensortiment, 
von Persil über Maggi bis hin zur Feinstrumpfhose. Bis zum 
Tod des Besitzers Mitte der 1990er Jahre war das Kaufhaus 
Pfeiffer in Stetten am kalten Markt noch in Betrieb, inklusive 
der originalen Ladeneinrichtung von 1925. Im Nachlass fand 
sich ein unglaublicher Schatz an Waren, die sich im Laufe 
der Jahrzehnte angesammelt hatten. Diese Führung ist offen 
für alle Museumsbesucher, Sie müssen lediglich den Muse-
umseintritt zahlen. Aufgrund begrenzter Kapazitäten ist eine 
Anmeldung unter 07461 926 3204 oder info@freilichtmuse-
um-neuhausen.de erwünscht. 
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Am Samstag, dem 15. September 2018 steht das Material 
Holz im Vordergrund. Museumswagner Adolf Riester erklärt 
in dem Kurs Holzschnitzen das Wichtigste übers Holz und 
die Schnitztechniken, ehe selbst einfache Objekte geschnitzt 
werden. Der Kurs geht von 13.00 bis 17.00 Uhr. Die Teilnahme 
beträgt 30,00 Euro. Eine Anmeldung unter 07461 926 3204 
oder info@freilichtmuseum-neuhausen.de ist erforderlich. 
  
Es ist ein Weinen in der Welt 
Theatergruppe „Rolle vorwärts“ zeigt ihr Stück zur Nach-
kriegszeit im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
Nachkriegszeit. Hunger. Misstrauen. Angst. Der Friede scheint 
noch weit weg zu sein. Die Theatergruppe „ Rolle Vorwärts“ 
zeigt ihr selbst entwickeltes Stück über Trümmerfrauen am 
Sonntag, dem 23. September 2018, um 15.00 Uhr im Frei-
lichtmuseum Neuhausen ob Eck. 
Zehn Frauen in einem Dorf auf der Schwäbischen Alb verkör-
pern, kurz nach Ende des II. Weltkriegs, in der „Nachkriegs-
zeit“, das Warten auf die Männer und die Angst vor der Zu-
kunft. Der Krieg, so zeigen es die leidenschaftlich spielenden 
Akteurinnen, ist auch im Frieden nicht vorbei. Jedes Schick-
sal ist ein Einzelschicksal und doch leiden alle gemeinsam:  
Die Frauen stehen „ihren Mann“, warten und haben Angst. 
Wie sich der Krieg nachhaltig auf die Lebensläufe der Frauen 
auswirkt zeigt dieses Stück anschaulich. Die Schauspielerin-
nen sprechen Mundart. Das in der eigenen Sprache reden ist 
authentisch und stärkt das Gesagte auf das eindrücklichste. 
Die Idee und das Textbuch zu „Es ist ein Weinen in der Welt“ 
stammen von Lilo Braun. Sie hat viele Geschichten aus der 
Kriegs- und Nachkriegszeit aus der Gegend um Sigmaringen 
und Meßkirch zusammengetragen und daraus ein fiktives und 
doch überaus realistisches Dorfleben auf der Alb entwickelt. 
Unter ihrer Regie nehmen die zehn Schauspielerinnen ihr Pub-
likum zurück in eine Zeit, die „Bände spricht“, und auch in die 
Zukunft weisen möchte: Verständnis für die Not der Menschen, 
die durch Krieg gebeutelt sind, aber auch das Vermeiden von 
Krieg, weil das Leid dabei unmenschlich ist. 
Karten sind im Vorverkauf für 10,00 Euro erhältlich, Tageskasse 
12,00 Euro. Eine Voranmeldung unter 07461 926 3204 oder 
info@freilichtmuseum-neuhausen.de ist erwünscht. 
  
Am Samstag, dem 22. September 2018, können Kinder im 
Freilichtmuseum alte Handwerke in Kursen erlernen. Beim 
Schmieden, 13.30 bis 17.00 Uhr, können Kinder ab 8 Jahre 
aus Eisen schmuckvolle Gegenstände schmieden. Und na-
türlich lernt man auch viel über das alte Schmiedehandwerk. 
Die Gebühr für den Schmiedekurs beträgt 60,00 Euro pro 
Team (ein Kind und ein Erwachsener), Material ist inklusive. 
Der Museumswagner Adolf Riester zeigt zwischen 13.00 und 
17.00 Uhr wichtige Schnitztechniken, bevor die Kinder ab 9 
Jahre anschließend selbst „ans Holz“ können. Die Gebühr be-
trägt 20,00 Euro pro Team, auch hier ist das Material inklusive. 
Aus Sicherheitsgründen dürfen Kinder bei beiden Kursen nur 
in Begleitung eines Erwachsenen teilnehmen. Und auch für 
Erwachsene ist an diesem Samstag etwas dabei. Zwischen 
14.00 und 17.00 Uhr können mit der Kräuterpädagogin Mi-
chaela Hagen Kräuterkränze gebunden werden. Auf einem 
Museumsrundgang werden zunächst duftende Kräuter, leucht-
ende Früchte und imposante Fruchtstände gesammelt, an-
schließend werden daraus herrliche Kräuterkränze gebunden. 
Die Teilnahmegebühr beträgt 25,00 Euro pro Person, Material 
inklusive. Für alle Kurse ist eine Anmeldung unter 07461 926 
3204 oder info@freilichtmuseum-neuhausen.de erforderlich. 
  

Bildungshaus St. Luzen  
Dekanatsmesse in der St. Luzenkir-
che 
Wie jedes Jahr nach den großen Fe-
rien lädt das Dekanat Zollern zu einer 

Messfeier in die St. Luzenkirche ein. Ab 17.30 Uhr sind alle 
Interessierten eingeladen, gemeinsam die Gottesdienstlieder 

einzuüben. Im Anschluss an die Messe besteht die Möglich-
keit, im Bildungshaus St. Luzen zusammenzusitzen und den 
Abend gemütlich ausklingen zu lassen. „Machen wir unsere 
Freundschaft weit“ ist der Titel des diesjährigen Gottesdiens-
tes. Dieses Jahr steht der Gottesdienst ganz unter den Zeichen 
von Taizé. Neben den bekannten Taizé- Liedern werden auch 
grundlegenden Gedanken und Impulse dieser lebendigen Ge-
meinschaft in Burgund vorgestellt. Eingeladen sind v.a. auch 
die Jugendlichen, die in der letzten Woche der Sommerferien 
eine Woche in Taizé verbracht haben. 
Termin: Freitag, 14.09.2018 19.00 Uhr 

Obsternte im Garten des Bildungshauses 
Am Sonntagnachmittag werden im Garten des Bildungshau-
ses die Äpfelbäume geschüttelt. Denn in Zusammenarbeit mit 
der NABU-Ortsgruppe wird die reiche Ernte dieses Jahr zu-
sammengesammelt. Der Apfelsaft, der in 5 Liter Bag-in-Box-
Kartons abgefüllt wird,  kann dann ca. eine Woche später im 
Bildungshaus zum Selbstkostenpreis erstanden werden. Bitte 
melden Sie sich per Mail oder telefonisch kurz an. 
Termin: Sonntag, 16.09.2018 14.30 Uhr 
  
Nachmittagstreff: informativ - unterhaltsam 
Einmal im Monat, lädt das Bildungshaus jung und alt - Frau 
und Mann zu einem gemütlichen Bildungsaustausch mit Vor-
trag ein. Experten aus ganz unterschiedlichen Bereichen be-
richten dabei aus ihrem Alltag und geben ihr Wissen weiter. 
Thema an diesem Nachmittag: Wer hat Angst vor Wolf? 
Termin: Mi. 19.09.2018, 14:00 - 16:00 Uhr 
Referent: Kreisforstamtmann Michael Bauer, Haiger-
loch, Wildtierbeauftragter des Zollernalbkreises 
  
Kum Nye - Tibetisches Heilyoga 
Das tibetische Heilyoga „KumNye“ verbindet auf einzigartige 
Weise ein in Jahrtausenden gewachsenes traditionelles bud-
dhistische Wissen um den Weg der Meditation und Geiste-
sentwicklung mit wesentlichen Erkenntnissen der modernen 
westlichen humanistischen und transpersonalen Methoden 
der Körpertherapien und Energiearbeit. Die meist sehr ein-
fachen Atem- und Bewegungsübungen erfordern keine spe-
ziellen körperlichen oder geistigen Fähigkeiten. Das Zentrale 
ist die Entwicklung einer intensiven Achtsamkeit auf die da-
bei ablaufenden inneren Prozesse. In ihrer Gesamtheit regen 
die Übungen systematisch alle Meridiane, Energiekanäle und 
-zentren an, lösen sanft Blockaden und harmonisieren den 
feinstofflichen Energiefluss. 
Termin: Fr. 21.09.2018, 17:00 - So. 23.09.2018, 13:00  Uhr 
Referent:  Matthias Steurich, M. A. Klinische Psychologie, 

Kum-Nye-Lehrer 
  
Tag der Stille und Achtsamkeit 
Machen Sie sich selbst ein besonderes Geschenk! Treten Sie 
einen ganzen Tag heraus aus dem alltäglichen Hamsterrad und 
nehmen Sie die Einladung an, innenzuhalten und Ihren Blick 
nach innen zu richten. Verschiedene angeleitete Achtsam-
keitsübungen werden Sie an diesem Tag aufatmen und wie-
der intensiver in Verbindung mit sich selbst kommen lassen. 
Termin: So. 23.09.2018, 09:30 - 17:00  Uhr 
Referent Lothar Hörner, Meditationslehrer 
Weitere Informationen und Anmeldung für alle Veranstaltungen: 
Klostersteige 6, 72379 Hechingen, Tel.: 07471 / 9341-0, 
e-mail: mail@luzen.de 
Internet: www.luzen.de Andreas Steiner, Bildungsreferent 
St. Luzen 
 
Verband Katholisches Landvolk 
Frieden finden 
Herzliche Einladung zur Diözesanwallfahrt nach Flüeli am 
3. /4. November 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen zur diesjährigen 
Diözesanwallfahrt am 3. und 4. November nach Flüeli in der 
Schweiz. 
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In Flüeli hat der Friedensheilige Bruder Klaus gelebt und ge-
wirkt. „Friede ist allweg in Gott, denn Gott ist der Friede.“ 
Dieser Satz zählt zu den bekanntesten Aussagen von Bruder 
Klaus. Er hat es erfahren: „Meinen Frieden gebe ich Euch.“ 
Die Wallfahrt will helfen, dass wir dem nachspüren können, 
was dem Frieden dient: in unseren Herzen, in unseren Familien, 
in unseren Gemeinschaften und Gemeinden, in unserer Welt 
von heute. Bruder Klaus und Dorothea nehmen uns gerne an 
der Hand und führen uns auf den Weg des Friedens. 
Die Wallfahrt kostet 178 Euro für VKL-Mitglieder, 193 Euro 
für Nicht-Mitglieder, sowie 90 Euro für Kinder und Studenten. 
Zuschlag für Einzelzimmer: 50 Euro. Im Preis enthalten sind 
Busfahrt, eine Übernachtung in guten Hotels, alle Mahlzeiten 
von Samstagmittag bis Sonntagmittag und jeweils ein Ge-
tränk zum Essen. 
Es wird mehrere Orte zum Zusteigen in der Diözese geben. 
Diese werden wir Ihnen rechtzeitig bekannt geben. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bis Freitag, 5. Oktober 
2018 beim Verband Katholisches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 
Stuttgart, Tel: 0711 9791-118/-176, Fax: -152, E-Mail: vkl@
landvolk.de 
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MIETGESUCHE

Besuchen Sie unsere große Garagentor-Ausstellung! 

Hausmesse für Tore & Antriebe
  Freitag, 14. September von 10:00-17:00 Uhr 
  Samstag, 15. September von 10:00-17:00 Uhr 
  • Messepreise für Neutore und kostenlose Fachberatung 
  • Sonderangebote bei Lager- & Ausstellungstoren 

Kipptorstraße 1 – 3 
Ortsteil Aach-Linz 
88630 Pfullendorf 
Telefon: 07552 2602-0 

Wir suchen ein Häuschen berufstätige Frau mit Mutter
mit Garten u. Garage zum mieten (oder Mietskauf).  0173-9800675

VERANSTALTUNGEN

Schnelle Spende, schnelle Hilfe:
www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01
BIC: BFSWDE33STG . Stichwort: Flüchtlinge

Niemand flieht 
ohne Not.
Helfen Sie Flüchtlingen!

Ihre Anzeige im 
Mitteilungsblatt

Jede Woche 
„am Ball” 
beim Kunden!

Silvia Lau betreut gewerbliche wie 
auch private Anzeigenkunden in allen Fragen 

der Anzeigenabwicklung.
Wenn Sie etwas wissen wollen über 

Gestaltung, Formate, Preise -
Silvia Lau hilft Ihnen gerne weiter.

Telefon 07154 8222 - 70

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Wir beraten Sie gerne.
Telefonisch unter 07154 82 22-0

oder per Mail an anzeigen@duv-wagner.de

Sie möchten eine Kleinanzeige
veröffentlichen?
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Anzeigenauftrag für das Amts- oder Mitteilungsblatt

Gemeinde(n)

per Fax  07154 8222 - 15    |    per Mail anzeigen@duv-wagner.de

Die Anzeige soll erscheinen (Bitte ankreuzen)

❑ unter voller Anschrift

❑ unter Telefon

❑ unter Chiffre (zzgl. € 5,-)

❑ 2-spaltig (90 mm breit)

❑ 4-spaltig (187 mm breit)

❑ ca. ________ mm hoch (Mindesthöhe 30 mm)

Kalenderwoche

Anzeigenaufträge können nur voll-
ständig ausgefüllt und mit erteiltem 
Bankeinzug bearbeitet werden.

Auftraggeber

Firma / Vor- und Zuname

Geschäftsform / Geschäftsführer

Straße / Hausnummer

Postleitzahl / Ort

Telefon / Telefax

E-Mail

Anzeigentext (Bitte in DRUCKSCHRIFT ausfüllen)

Abbuchungsermächtigung

❑  Erteile für diesen Anzeigenauftrag einmaligen  
Bankeinzug laut angegebener Kontonummer

❑  Erteile Einzugsermächtigung bis auf Widerruf  
für laufende Anzeigenschaltungen

IBAN

BIC

Bank

Ort / Datum, Unterschrift

Anzeigenauftrag
Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Dotternhausen / Dautmergen

Einwilligungserklärung:
Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten haben wir alle technischen 
und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutzniveau zu 
schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sons-
tigen datenschutzrelevaten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über 
sichere Kommunikationswege an die zuständige Stelle übergeben.
Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden personenbezogene Daten von Ihnen 
erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie die notwendigen 
Angaben zur Bearbeitung.Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen.
In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs übermitteln wir zur Abwicklung 
der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Provider.

❑  Ich bin damit einverstanden * 
* Es handelt sich um eine Pflichtangabe.
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Format- und Preisbeispiele
Für Anzeigen in Ihrem Mitteilungsblatt

2-spaltig / 40 mm
25,60 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
40 mm x 2 Spalten = 80 mm Gesamt x € 0,32 pro mm
Farbpreis 33,60 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 50 mm
32,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 2 Spalten = 100 mm Gesamt x € 0,32 pro mm
Farbpreis 42,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 70 mm
44,80 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
70 mm x 2 Spalten = 140 mm Gesamt x € 0,32 pro mm
Farbpreis 58,80 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 80 mm
51,20 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
80 mm x 2 Spalten = 160 mm Gesamt x € 0,32 pro mm
Farbpreis 67,20 € exkl. MwSt.

4-spaltig / 50 mm
64,00 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
50 mm x 4 Spalten = 200 mm Gesamt x € 0,32 pro mm
Farbpreis 84,00 € exkl. MwSt.

2-spaltig / 90 mm
57,60 € exkl. MwSt.

Ihr Anzeigenpreis berechnet sich wie folgt:
90 mm x 2 Spalten = 180 mm Gesamt x € 0,32 pro mm
Farbpreis 75,60 € exkl. MwSt.
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Bikes
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GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


